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Lieber Bürgerinnen und Bürger,
Altes Bürgerhaus
Der Abriss des historischen Bürgerhauses war auch 
für mich eine schmerzhafte Erfahrung. Wie bei vie-
len Merzenicherinnen und Merzenichern, so verbin-
de auch ich viele schöne Erinnerungen mit diesem 
Bauwerk, dessen Erhalt aber am Ende aufgrund der 
starken Bergschäden nicht mehr gewährleistet werden 
konnte. Nun gilt es, den Blick nach vorne zu richten 
und möglichst zügig einen Neubau an gleicher Stelle 
zu realisieren, der sich in dem vom Gemeinderat im 
vergangenen Sommer beschlossenen Städtebaulichen 

Rahmenplan einfügt. Wichtig ist mir hierbei, die gesicherten Fassadenstücke und 
Fenster zu integrieren, um damit den Charme des Alten Bürgerhauses zu bewah-
ren. Ich danke dem gemeindlichen Krisenstab, RWE Power AG, dem Landschafts-
verband und der Firma Pütz Recycling für die reibungslose Zusammenarbeit bei 
diesem sicher nicht einfachen Projekt, und natürlich danke ich auch den Bürge-
rinnen und Bürgern für ihre Geduld und ihr Verständnis während der mit zum Teil 
erheblichen Verkehrseinschränkungen verbundenen Abrissarbeiten.
800 Jahre Merzenich
Im kommenden Jahr feiert die Ortschaft Merzenich ihren 800-jährigen Geburts-
tag. Die Vorbereitungen für die Ausgestaltung des Jubiläumsjahres liegen in den 
Händen unserer Historikerin und Archivarin Inga Mehlert-Garms und sind bereits 
gestartet. Das Besondere dieses Jubiläums ist, dass zum ersten Mal die Geschichte 
des Ortes Merzenich geschichtswissenschaftlich erforscht wird, und das mit Unter-
stützung des LEADER-Projektes „Geschichte erforschen, erkennen, erleben – Auf-
arbeitung und Vermittlung der Historie des Ortes Merzenich“. Im Jubeljahr 2025 
sollen die Forschungsergebnisse in einer Festschrift und unterschiedlichen Kultur-

veranstaltungen wie Ausstellungen, Führungen, Vorträgen und Mitmachaktionen 
für Klein und Groß verteilt im ganzen Jubeljahr präsentiert werden. Ich möchte 
Sie, liebe Merzenicherinnen und Merzenicher, darum bitten, sich mit Dokumen-
ten, Filmen oder auch Objekten aus Ihrem persönlichen Bestand an dem Projekt 
zu beteiligen. Unterstützen Sie uns, denn es ist auch ihre Geschichte, die wir gerne 
aufarbeiten und im Jubiläumsjahr zeigen möchten. Alles wichtige dazu erfahren 
Sie bei Inga Mehlert-Garms unter 02421/399-175 oder per Mail unter imehlert-
garms@gemeinde-merzenich.de.
Gütesiegel Familienzentrum
Ich bin sehr stolz auf unsere Kitas Regenbogen, Krümelkiste und Windmühle, die 
erneut als Familienzentrum im Verbund vom Land NRW ausgezeichnet wurden. 
Die Anforderungen und Ansprüche an die Erzieherinnen und Erzieher werden 
immer größer, was leider nicht immer mit der Wertschätzung homogenisiert, die 
sie verdient haben. Kindertageseinrichtungen sind wie kaum eine andere Einrich-
tungsform vom gesellschaftlichen Wandel und von sozialer Dynamik betroffen. Sie 
helfen in besonderem Maße bei der Überwindung von Sprachbarrieren, unterstüt-
zen Eltern in ihrer Erziehungskompetenz und bieten eine variable Angebotsstruk-
tur an. Kinder erhalten eine kontinuierliche Förderung in ihren frühen Lebens-
jahren, wo die zentralen Weichen für die Lebensqualität und den Bildungserfolg 
gestellt werden. Ich bin sehr dankbar, dass unsere drei Merzenicher Kitas diese 
Aufgaben seit vielen Jahren mit Bravour stemmen und daher verdientermaßen mit 
dem Gütesiegel als Familienzentrum des Landes ausgezeichnet wurden.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein schönes Osterfest und einen tollen Start 
in den Frühling!

Ihr Georg Gelhausen
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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  02421-4865-555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 19. April 2024 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 09. April 2024 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
Abgabetermin: Erscheinungsdatum:

07. Mai 2024 17. Mai 2024
04. Juni 2024 14. Juni 2024
02. Juli 2024 12. Juli 2024
30. Juli 2024 09. August 2024
27. August 2024 06. September 2024
24. September 2024 04. Oktober 2024
29. Oktober 2024 08. November 2024
26. November 2024 06. Dezember 2024

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes: 
1.  Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Fax: 0 24 21 / 9 94 54 71
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen

Jahre
Meister

Mobil: 0160 / 93 33 00 13 30

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär & Heizung

Allternativenergien & Wärmepumpen
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Öffnungszeiten Rathaus

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Die Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind seit dem 02. Mai 2023 wieder ohne 
Terminvergabe für den Publikumsverkehr geöffnet. Für das Mel-
deamt/Bürgerbüro und das Sozialamt gelten gesonderte Regelun-
gen (s.u.).
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten:

Montag:   8:00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag:   8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag:   14:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch:  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstags ist die Verwaltung ganztägig für Besucher geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, wir helfen Ih-
nen weiter!

Termine für das Bürgerbüro/Meldeamt im Rathaus sind aus-
schließlich über unsere Online-Terminvergabe zu buchen. Besu-
chen Sie hierzu unsere Homepage www.gemeinde-merzenich.de.
Offene Servicezeit:
Mittwochs von 14 bis 16 Uhr kann das Bürgerbüro/Meldeamt 
ohne vorherige Terminvergabe besucht werden. Es müssen je-
doch eventuell Wartezeiten in Kauf genommen werden.

Die Außenstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können fol-
genden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich
 (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken

Es ist hier ebenfalls keine Terminvereinbarung notwendig.
Für das Bürgerbüro (Außenstelle) gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstags von 9 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr

Servicezeiten/Besuchszeiten:
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Servicezeiten ist eine Vorsprache nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. Eine Terminvereinbarung ist 

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Bürgerbüro/Meldeamt

Bürgerbüro (Außenstelle)

Sozialamt

insbesondere für die Abgabe von Anträgen auf Grundsicherungs- 
und sonstigen Sozialleistungen notwendig.
Weiter können Rentenanträge und Rentenauskünfte nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung bei Herrn Kraus (02421 / 399 – 
152) gestellt bzw. erteilt werden.
Terminvergaben:
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
und zu folgenden Zeiten vereinbart werden: 
02421/399-152,-154,-155,-156.

Montag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr  
 und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 
Mittwoch 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge
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Bekanntmachung auf Veranlassung 
der Bezirksregierung Köln

Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben der Amprion 
GmbH betreffend die als Ersatzneubau vorgesehene Errich-
tung und den Betrieb einer 380-kV-Höchstspannungsfreilei-
tung von der Umspannanlage Oberzier bis zum Punkt Blatz-
heim, Bauleitnummer 4236
Bezirksregierung Köln
Az. 25-05.04.13.02-000001
Köln, den 06.03.2024
hier: Erörterungstermin im Anhörungsverfahren
Im Planfeststellungsverfahren für das vorstehend genannte Vor-
haben haben die Planunterlagen in den betroffenen Kommunen 
Niederzier, Düren, Merzenich und Kerpen zu jedermanns Ein-
sichtnahme ausgelegen.
Zur Erörterung der eingegangenen Stellungnahmen und Ein-
wendungen findet

ab Mittwoch, den 24.04.2024,
in der Erfthalle Kerpen-Türnich, Rosentalstraße, 50169 Kerpen
ein Erörterungstermin mit der Vorhabenträgerin, den Trägern 
öffentlicher Belange, den privaten Einwenderinnen und Einwen-
dern sowie übrigen vom Vorhaben Betroffenen statt.
Der Erörterungstermin beginnt an diesem Tag um 10:00 Uhr.
Sollte der Erörterungstermin am ersten Tag nicht beendet wer-
den können, wird er am Folgetag (Donnerstag, 25.04.2024) 
fortgesetzt. Insgesamt besteht die Möglichkeit in der Erfthalle 
Kerpen-Türnich bis einschließlich Freitag, den 26.04.2024, zu 
erörtern. Die Erörterung würde an diesen beiden Tagen ebenfalls 
um 10:00 Uhr beginnen. Der Einlass in die Erfthalle ist an allen 
Tagen ab ca. 9:15 Uhr möglich. Das Ende der Erörterung ist an 
allen Tagen für ca. 18 Uhr vorgesehen.
Der Ablauf des Erörterungstermins richtet sich nach der Tagesord-
nung. Diese wird spätestens eine Woche vor dem Erörterungster-

min auf der Internetseite der Bezirksregierung Köln veröffentlicht.
Unter Nutzung der URL-Adresse
https://url.nrw/planfeststellung_energieleitungen
kann über das Navigationsmenü das Vorhaben ausgewählt wer-
den. Auf der sich öffnenden Seite zum Vorhaben kann dann u.a. 
die Tagesordnung als Download abgerufen werden.
Die Verhandlungsleitung wird den Erörterungstermin für been-
det erklären, sobald bei den Anwesenden kein Erörterungsbedarf 
mehr besteht.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Teilnahmeberechtigt 
sind neben dem Vorhabenträger diejenigen, die Einwendungen 
erhoben haben, die betroffenen Träger öffentlicher Belange sowie 
die übrigen vom Vorhaben Betroffenen. Zum Einlass ist eine Le-
gitimation durch Vorlage eines amtlichen Ausweises erforderlich.
Zur organisatorischen Vorbereitung des Erörterungstermins wer-
den die Teilnahmeberechtigen gebeten, ihre Teilnahme frühzeitig 
per E-Mail an die folgende E-Mail-Adresse gegenüber der Be-
zirksregierung Köln anzukündigen:
380kv-oberzier-blatzheim@brk.nrw.de
Im Termin werden nur die erhobenen Einwendungen und Stel-
lungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedoch je-
dem, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, freige-
stellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. 
Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen und diese zu den Akten der Bezirksregie-
rung Köln zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Aus-
bleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann. 
In diesem Fall bleibt die erhobene Einwendung hiervon grund-
sätzlich unberührt und wird für das weitere Verfahren nach wie 
vor berücksichtigt. Das Anhörungsverfahren ist mit dem Ende 
des Erörterungstermins grundsätzlich abgeschlossen.
Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertre-
terbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
Im Auftrag
gez. Forschbach

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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Mitteilungen der Verwaltung
Merzenicher Jazz-Dämmerschoppen 

im Heimatmuseum
Die Gemeinde Merzenich und der Geschichts- und Heimatver-
ein Merzenich laden am Samstag, 20. April 2024, zu einem ganz 
besonderen musikalischen Leckerbissen ein. Beim 1. Merzeni-
cher Jazz-Dämmerschoppen im Heimatmuseum an der Bergstra-
ße können sich die Gäste auf hochwertigen Live-Jazz mit fran-
zösischen und deutschen Künstlerinnen und Künstlern freuen.
Einlass ist um 17 Uhr, los geht es um 18 Uhr mit der Martin 
Reuthner Swing Unit. Die Swing Unit ist seit über 20 Jahren 
Martin Reuthners Oldtime-Jazz-Band. Die Band besteht aus 
professionellen, hervorragend ausgebildeten Musikern, die unter 
anderem mit dem „King of Swing Orchestra“, der „Glenn Mil-
ler Band“, der WDR-, HR- und NDR-Bigband oder der Paul-
Kuhn-Bigband arbeiten und sich den Spaß am ungezwungenen 
Musizieren im Oldtime-Jazz erhalten haben.
Um 19 Uhr tritt dann die Formation „BaCoustic“ auf die kleine 
Bühne im Heimatmuseum. Mit originellen und manchmal über-
raschenden Arrangements begleiten die Musiker aus Valenciennes/
Frankreich mit ihren vielfältigen musikalischen Einflüssen die Sän-
gerin Babeth in einem eklektischen Repertoire: Standards und La-
tin-Musik vermischen sich mit Titeln, die anderen musikalischen 
Stilen entliehen sind und das alles in einer jazzigen Atmosphäre.
Um 20 Uhr kommt es dann in einer „Jam-Session“ zu einer ein-
zigartigen musikalischen Verschmelzung der beiden Acts!
Im Rahmen des Jazz-Dämmerschoppens werden kleine Häpp-
chen und stilvolle Getränke zu zivilen Preisen angeboten.
Dank Unterstützung von Westenergie bleibt der Eintritt zu die-
sem Konzert kostenfrei für alle Besucherinnen und Besucher!

Foto Martin Reuthner: Oliver Leicht

Foto BaCoustic: J.C. Clément

Rückbau des alten Bürgerhauses 
an der Bergstraße

Trotz zahlreicher Maßnahmen seitens RWE und der Gemeinde 
verschlechterte sich der Zustand des alten Bürgerhauses an der 
Bergstraße immer mehr - sowohl in der Fassade als auch an bau-

statisch relevanten Bauteilen entstanden bedrohliche Risse, die 
trotz der Abstützkonstruktion zu einer Vergrößerung der Schief-
stellung und Auswölbung der Außenwand beitrugen.
Der denkmalgeschützte Gebäudekomplex war daher leider nicht 
mehr zu retten und musste aufgrund besagter tektonischer Schä-
den im Gebäudekorpus durch das Merzenicher Unternehmen 
Pütz Recycling abgerissen bzw. zurückgebaut werden. Dieser in 
zwei Bauabschnitten durchgeführte Prozess nahm rund 2 Wo-
chen in Anspruch. Zu einer Verzögerung kam es, weil der Rück-
bau der ehemaligen Musikschule zum Schutz des Nebengebäudes 
händisch erfolgen musste. 
Nach Absprache mit allen Akteuren hat man sich entschieden, so 
schnell wie möglich einen Ersatzneubau zu errichten, damit die 
Vereine und die Musikschule künftig wieder einen Ort für ihre 
Aktivitäten haben. Daher hat man auch im Rahmen des Abrisses 
Fassadenteile, Fensterrahmen und Schilder gesichert, um sie im 
geplanten Neubau zu integrieren und so den Charme des denk-
malgeschützten Gebäudes zu erhalten. 
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Merzenicher Kitas erhalten erneut 
Gütesiegel Familienzentrum NRW

Die drei Merzenicher Kindertageseinrichtungen Kita „Regenbo-
gen“, Kita „Windmühle“ und Kita „Krümelkiste“ sind im Ver-
bund erneut – zum fünften Mal in Folge – mit dem Gütesiegel 
Familienzentrum Nordrhein-Westfalen ausgezeichnet worden. 
Familienzentren sind Einrichtungen, die Kinder und Familien 
in ihrer Entwicklung und in der Bewältigung von Alltagsfragen 
unterstützen, begleiten und fördern. Als weiterentwickelte Kin-
dertageseinrichtungen zielen sie darauf ab, neben Bildung, Erzie-
hung und Betreuung der Kinder vor allem auch die bestehenden 
Angebote der Familienunterstützung zusammenzuführen.
„Kindertageseinrichtungen sind wie kaum eine andere Einrich-
tungsform vom gesellschaftlichen Wandel, von veränderten An-
sprüchen sowie von sozialer Dynamik betroffen. Sie helfen in 
besonderem Maße bei der Überwindung von Sprachbarrieren, 
unterstützen Eltern in ihrer Erziehungskompetenz und bieten 
eine variable Angebotsstruktur an. Kinder erhalten eine konti-
nuierliche Förderung in ihren frühen Lebensjahren, wo die zent-
ralen Weichen für die Lebensqualität und den Bildungserfolg ge-
stellt werden. Ich bin sehr dankbar, dass unsere drei Merzenicher 
Kitas diese Aufgaben seit vielen Jahren mit Bravour stemmen und 
daher verdientermaßen mit dem Gütesiegel als Familienzentrum 
des Landes ausgezeichnet wurden“, so Bürgermeister Georg Gel-
hausen (rechts) bei der Übergabe der entsprechenden Urkunden 
an Andrea Weidgang (links, Leitung Kita Regenbogen), Oliver 
Hamboch (Leitung Kita Windmühle) und Tanja Fetten (Leitung 
Kita Krümelkiste).
Die drei Merzenicher Kitas tragen – kooperierend im engen Ver-
bund - zu einer Qualitätssteigerung in der frühkindlichen Bil-
dung und Förderung bei, stärken Eltern bei der Wahrnehmung 
ihrer Bildungs- und Erziehungsaufgaben und sichern zudem 
noch die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Dies führt zu 
einer nachhaltig verbesserten Frühprävention. Die Bewertung 
zur Qualifizierung als Familienzentrum wird durch die vom Fa-
milienministerium NRW beauftragte pädquis Stiftung festgelegt.
Wir gratulieren den Kitas und den Erzieherinnen und Erziehern 
zu dieser tollen Auszeichnung!

Standing Ovations bei 
„Brass meets Swing“

So etwas hatte es in der Weinberghalle Merzenich noch nie ge-
geben – rund 200 Besucherinnen und Besucher bejubelten am 
vergangenen Sonntag die Brass Band Düren und die Uni Big 
Band Siegen bei ihrem einzigartigen Doppelkonzert „Brass meets 
Swing“. Das von der Gemeinde Merzenich und der Sparkasse 
Düren präsentierte Konzertereignis bot eine einmalige Mischung 
aus klassischen Kompositionen, Evergreens und Jazz-Klassikern.
Insgesamt 70 Musikerinnen und Musiker sorgten zweieinhalb 
Stunden lang für ein tonales Feuerwerk, welches die Gäste am 
Ende mit Standing Ovations belohnten. Auf dem Programm 
standen unter anderem „Tequila“ von Chuck Rio, der James 
Bond-Klassiker „Live and Let Die“ von Paul und Linda McCart-
ney oder ein mitreißendes Glenn Miller-Medley.
Die Dirigenten Martin Schädlich (Brass Band Düren) und 
Martin Reuthner (Uni Big Band Siegen) vermengten ihre Dar-
bietungen im zweiten Teil des Abends zu einem musikalischen 
Gesamtwerk in einer von Dieter Mainz klangtechnisch bestens 
ausgefüllten Weinberghalle. Saxophone, Posaunen, Trompeten 
und Waldhörner bestimmten das Geschehen, unterstützt von 
Piano, Gitarre, Bass und Schlagzeug, und immer wieder unter-
brachen Soli gekonnt das orchestrale Erlebnis.
„Ein toller Konzertabend, den man so nicht alle Tage erlebt! Ich 
bedanke mich bei den Musikerinnen und Musikern, die eine 
zum Teil sehr lange Anreise hatten, bei den Dirigenten Martin 
Schädlich und Martin Reuthner für die Inszenierung, beim tollen 
Publikum und natürlich bei der Sparkasse Düren für ihren Bei-
trag zur Unterstützung der kulturellen Vielfalt in der Gemeinde 
Merzenich!“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.
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Neujahrsempfang Unternehmen – 
Informationen und Austausch

Rund 100 Gäste waren der Einladung von Bürgermeister Georg 
Gelhausen und Guido Zintl von der Wirtschaftsförderung ge-
folgt, um am traditionellen Neujahrsempfang der Unternehmen, 
Gewerbebetriebe und Freiberufler teilzunehmen. Der Sitzungs-
saal im Rathaus wurde dabei zum Schauplatz eines interaktiven 
Netzwerktreffens, wo der Austausch von Informationen und das 
Kennenlernen im Vordergrund standen. 
„Wir wissen, wo bei Ihnen der Schuh drückt und wir sind an Ih-
rer Seite, wenn es darum geht, Lösungen zu finden und Perspek-
tiven zu entwickeln“, so Georg Gelhausen bei der Eröffnungsan-
sprache. Die größten Fußschmerzen, um bei der Redewendung 
zu bleiben, bereitet den Unternehmerinnen und Unternehmen 
der Fachkräftemangel. Insofern hatte Organisator Guido Zintl 
hier auch den thematischen Schwerpunkt gesetzt und mit der 
Kommunalen Koordinierungsstelle Übergang Schule und Beruf 
des Kreises Düren sowie der Gesamtschule Niederzier-Merzenich 
zwei fachkompetente Einrichtungen geladen.
Ellen Stollenwerk und Sabrina König stellten unter anderem das 
Landesprogramm „Kein Abschluss ohne Anschluss“ vor, welches 
den Übergang von Schule zum Beruf begleitet. Während Schüler 
hier bei den vielfältigen Wahlmöglichkeiten unterstützt werden – 
Duale Ausbildung, Studium, Berufskolleg oder Übergangsange-
bote – profitieren Unternehmen von der Vermittlungsarbeit der 
Koordinierungsstelle. Und auch die Gesamtschule verfügt über 
eine breite Auswahl an Übergangsangeboten, von der Praxisphase 
ab Jahrgangsstufe 8 bis hin zu Eignungspraktika ab Jahrgangs-
stufe 10. „“Wir stehen jederzeit gerne für eine Zusammenarbeit 
mit uns zur Verfügung“, richteten sich Monika Koch und Jutta 
Mielke an die Gäste.
Auch das Thema Nachhaltigkeit wurde beim Neujahrsempfang 
aufgegriffen. Die Nachhaltigkeitsmanagerin der Gemeinde Mer-
zenich, Karina Vonhögen, schlug dabei geschickt eine Brücke 
zwischen Gewerbe und Kommune: „Wir unterstützen Sie bei 
ihren nachhaltigen und förderfähigen Projekten, beraten Sie bei 
der Maßnahmenfindung und geben Ihnen Tipps für nachhaltiges 
Wirtschaften“, so Karina Vonhögen. Für die Gemeinde entwi-
ckelt Karina Vonhögen aktuell eine Nachhaltigkeitsstrategie, die 

im August dieses Jahres präsentiert wird. Stichworte wie Nach-
haltige Verwaltung, Klimaschutz, nachhaltige Mobilität oder 
Energie werden darin erörtert.
Inga Mehlert-Garms, Historikerin und Archivarin der Gemein-
de Merzenich, hatte zum Abschluss des offiziellen Teils noch ein 
ganz besonderes Angebot für die Unternehmen. „Unterstützen 
Sie mich gerne bei der Aufarbeitung der Ortsgeschichte von 
Merzenich im Hinblick auf das 800-jährige Bestehen der Ort-
schaft im kommenden Jahr“, so Inga Mehlert-Garms. Neben 
Zeitzeugenberichten, Ausstellungen und Veranstaltungen könne 
auch ein Blick in die Historie der Merzenicher Unternehmen ein 
wichtiger Bestandteil des Jubiläumsjahres sein. 
Wir bedanken uns bei den Unternehmen für ihre Teilnahme und 
für die Unterstützung der kulturellen Vielfalt, des Brauchtums 
und der Vereine das ganze Jahr über! Außerdem bedanken wir 
uns bei der Sparkasse Düren für ihren Beitrag zur Durchführung 
des Neujahrsempfangs!
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Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde.

 RECHTZEITIG 
SCHAUEN: 
 PERSO UND PASS 
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied 
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONALAUSWEIS

Gemeinde Merzenich
Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Tel.: 02421/399-180

Es geht weiter mit dem Förderprogramm 
für Schottergärten-Umwandlung!

Die Tage werden länger, die Natur bereitet sich auf den Frühling 
vor. Die perfekte Zeit, um Pläne zu schmieden für den heimi-
schen Garten. Die Gemeinde Merzenich macht in diesem Zu-
sammenhang auf ein interessantes Förderprojekt aufmerksam, 
von dem im vergangenen schon viele Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer profitiert haben. 
Auch in diesem Jahr können sowohl Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer als auch Mieterinnen und Mieter (mit entspre-
chender Eigentümererlaubnis) Fördermittel für die Umwandlung 
eines versiegelten (Schotter-)Vorgartens in eine insekten- und kli-
mafreundliche Vorgartenfläche beantragen. Vorgärten bis 25m² 
können pauschal 250 Euro erhalten, ab 25 m² sind pauschal 350 
Euro möglich.
Es können nur Projekte gefördert werden, die noch nicht begon-
nen wurden. Eine Umwandlung in Rasenflächen oder Flächen mit 
wasserundurchlässigen Sperrschichten kann ebenfalls nicht ge-
fördert werden. Ansonsten stehen alle Möglichkeiten offen. Mit 
dem Förderprojekt will die Gemeinde Merzenich einen Beitrag zur 
Förderung der Artenvielfalt und zur Verbesserung des Mikroklimas 
vor Ort leisten. Am allerbesten ist die Pflanzung von heimischen 
Arten mit ungefüllten Blüten, so dass möglichst viele Insekten von 
dem neuen Nahrungsangebot profitieren können.
Entsprechende Antragsformulare, Richtlinien und Pflanzlisten 
finden Sie auf www.gemeinde-merzenich.de.
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Spielplatz Girbelsrath 
feierlich eingeweiht

Anlässlich der Einweihung des Girbelsrather Spielplatzes am Sport-
platz hat Bürgermeister Georg Gelhausen persönlich zur Grillzange 
gegriffen. Die Planung des Spielplatzes ist mit enger Beteiligung 
der kleinen und großen Girbelsrather Bürgerinnen und Bürger 
erfolgt. „Vielen Dank an RWE für die finanzielle Unterstützung. 
Vielen Dank auch an die helfenden Hände, unter anderem von 
der Dorfwerkstatt und dem FC Rhenania beim Auf- und Abbau. 
Ich freue mich besonders, dass wir auch eine kleine Spende für den 
FC zur Sanierung des Vereinsheims nach der Brandstiftung über-
reichen konnten“, so Bürgermeister Gelhausen.
Auf dem Foto (von links): Dieter Kelmes von der Dorfwerkstatt, 
Bürgermeister Georg Gelhausen, Architektin Isabel Fuhrmann 
von der Gemeinde Merzenich und Daniel Keller von der RWE 
Power AG.

Botschaft gegen Rechts von Joe Ecker 
im Merzenicher Rathaus

Seit mehr als 20 Jahren setzt sich der Dürener Joe Ecker dafür 
ein, auf den Fußballplätzen in ganz Deutschland das Miteinander 
und den Respekt im Fußballsport zu fördern, Gewalt und Rassis-
mus von den Sportstätten und aus den Köpfen zu verbannen. Sei-
ne Initiative „Fußballvereine gegen Rechts“ wurde 2008 mit dem 
„Julius-Hirsch-Preis“ des DFB ausgezeichnet, vor drei Jahren er-
hielt er für sein Engagement das Bundesverdienstkreuz am Ban-
de. Seine Schilder mit dem Aufdruck „Kein Platz für Rassismus 
und Gewalt“ hängen mittlerweile nicht mehr nur am Spielfeld-
rand, sondern auch in öffentlichen Gebäuden und Rathäusern. 
1.800 dieser Tafeln hat der engagierte Familienvater mittlerweile 
schon – auf eigene Kosten – produziert und aufgehängt, eine wei-
tere bekommt nun im Merzenicher Rathaus ihren Platz.
„In unserer demokratisch geprägten Gesellschaft darf es keinen 
Platz geben für Rassismus, Gewalt und Hetze. Herr Ecker leistet 
mit seinem Engagement und seinen Initiativen einen wichtigen 
Beitrag für mehr Toleranz und inspiriert die Menschen dazu, sich 
gemeinsam gegen Ausgrenzung und Diskriminierung zu stellen. 
Ich bin sehr froh, dass wir seine Botschaft nicht nur auf allen 
Fußballplätzen in der Gemeinde, sondern nun auch im Merzeni-
cher Rathaus vermitteln“, so Bürgermeister Georg Gelhausen bei 
einem Treffen mit Joe Ecker.
„Gewalt, Beleidigungen und Bedrohungen sind leider auf den 
Fußballplätzen alltäglich. Mit meiner Initiative möchte ich gegen 
die schlimmen Auswüchse im Fußballsport und auch in der Ge-
sellschaft handeln und Aufklärungsarbeit leisten. Ich bin Bürger-
meister Georg Gelhausen und seinen Amtskollegen sehr dankbar, 
dass sie mich dabei unterstützen“, so Joe Ecker.
„Fußballvereine gegen Rechts“ ist Teil des Dürener Bündnisses 
gegen Rechtsextremismus, Rassismus und Gewalt und führt re-
gelmäßig Aktionen durch, wie zum Beispiel „4 Schrauben für 
Zivilcourage“, „Teamfotos gegen Rechts“ oder „Schule gegen 
Rassismus und Gewalt“. 
Mehr Infos im Internet auf www.fussballvereine-gegen-rechts.de
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Das gehört nicht in die Biotonne!

Wie uns die AWA Entsorgung GmbH mitteilt, wurden in den 
vergangenen Monaten vermehrt Plastikabfälle und anderer Unrat 
in den Bio-Tonnen aus der Gemeinde Merzenich vorgefunden. 
Diese Abfälle gehören dort nicht hinein und erschweren eine ord-
nungsgemäße Verwertung der Bioabfälle. 
Bioabfall ist ein organischer Abfall pflanzlicher oder tierischer 
Herkunft, der in einem Haushalt oder Betrieb anfällt und durch 
Mikroorganismen, im Boden befindliche Lebewesen oder Enzy-
me abgebaut werden kann.
Erlaubt sind beispielsweise Rasenschnitt, Baumschnitt, Strauch-
schnitt sowie Obst- und Gemüsereste.
Nicht erlaubt sind unter anderem Verpackungen aus Kunststoff 
(auch nicht die kompostierbaren!) oder auch Speisereste.

ISM und Familienzentrum - 
für ein inklusives Miteinander 

Seit 16 Jahren bietet das Familienzentrum Merzenich im Ver-
bund mit seinen Kooperationspartnern und unter Trägerschaft 
der Kindertageseinrichtungen Merzenich gGmbH tolle Be-
ratungs- und Beschäftigungsangebote an, unter anderem den 
Baby-Begrüßungsdienst, den Eltern-Kind-Spielkreis, teiloffene 
Erziehungsberatung oder bestimmte Themen- und Fortbildungs-
abende. Zu den Partnern zählen unter anderem die Psychologi-
sche Beratungsstelle der ev. Gemeinde zu Düren, der TV Girbels-
rath, Frühe Hilfen des Kreis Düren, die VHS–Rur-Eifel Düren, 
das kath. Forum für Erwachsenen- und Familienbildung Düren 
oder die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Merzenich. 
Neu hinzugekommen ist nun der Merzenicher Verein ISM – In-
klusives Soziales Miteinander. Dieser Verein kümmert sich seit 
1974 um Menschen, die von Geburt an geistig oder körperlich 
behindert sind oder im weiteren Leben eine Behinderung er-
leiden. Ziel der Mitglieder und Vorsitz von Klaus Breuer ist die 
Vermeidung von Isolation, die Teilhabe am gemeinschaftlichen 
und kulturellen Leben und die Förderung des Miteinanders. Der 
Vorstand des ISM organisiert Zusammenkünfte und Veranstal-
tungen, den Besuch von kulturellen Veranstaltungen, Ausflüge 
und Besichtigungen.
„Durch die Kooperation zwischen ISM und dem Familienzen-
trum können institutionsübergreifende Angebote angeboten 
werden, wie zum Beispiel gemeinsame Spielenachmittage, Ex-
kursionen oder Kreativangebote. Ich freue mich über diese Ver-
einbarung im Sinne der Inklusion und des gemeinschaftlichen 
Miteinanders“, so Bürgermeister Georg Gelhausen als Geschäfts-
führer der Kindertageseinrichtungen Merzenich gGmbH.
Ein erstes Gemeinschaftsprojekt steht schon in den Startlöchern 
– am Samstag, 13. April 2024, laden das Familienzentrum und 
ISM zu einem inklusiven Spielenachmittag in das Bürgerhaus 
Merzenich ein. Von 14 bis 17 Uhr wird gemeinsam gespielt und 
gebastelt. „Das Angebot gilt für Menschen mit und ohne Behin-
derung. Ich freue mich auf viele Gäste beim Spielenachmittag“, 
so Andrea Weidgang für das Familienzentrum. 

Auf dem Foto (von links): Klaus Breuer (ISM), Sonja Klersy und 
Andrea Weidgang (beide Kita Regenbogen), Tanja Fetten (Kita Krü-
melkiste), Oliver Hamboch (Kita Windmühle) und Bürgermeister 
Georg Gelhausen.

BM Gelhausen überreicht ein 
weiteres Babybegrüßungspaket

Im Rahmen des Unternehmerempfangs der Gemeinde Merze-
nich ließ es sich Bürgermeister Georg Gelhausen nicht nehmen, 
ein weiteres Babybegrüßungspaket zu überreichen. Empfänger 
war Moritz Mertens, Mitglied der Firmenleitung der Firma Stol-
lenwerk, der sich gemeinsam mit seiner Frau über die Geburt 
von Töchterchen Lili Sophie freuen konnte. Das Paket enthält 
praktische Utensilien für frischgebackene Eltern, Gutscheine und 
Informationen zu familien- und kinderfreundlichen Angeboten.
Das Projekt „Willkommen im Leben“ setzt am Lebens- und So-
zialort der Familie an und möchte einen Zugang zu Familien her-
stellen. Bei Interesse informieren Sie sich gerne weiter, auf unserer 
Homepage www.gemeinde-merzenich.de finden Sie alle notwen-
digen Informationen dazu.

Gemeinde Merzenich empfängt 
Landwirtinnen und Landwirte

Beim Neujahrsempfang der ortsansässigen Landwirtinnen und 
Landwirte sowie der landwirtschaftlichen Unternehmen der Ge-
meinde Merzenich konnten sich das Team des Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement mit Teamleiterin Christina Kaever 
und Sachbearbeiterin Nadine Trigui sowie Johannes Jansen vom Team 
Planen und Bauen, Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen und 
Bürgermeistermeister Georg Gelhausen über rege Teilnahme freuen.
Beim offiziellen Teil wurde unter anderem das mittlerweile ab-
geschlossene Freizeitwegekonzept noch einmal beleuchtet, außer-
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dem stellte man das Wirtschaftswegekonzept vor, welches im 
Frühjahr starten soll. Zudem stellte Karina Vonhögen ihre umfas-
sende Nachhaltigkeitsstrategie vor, gefolgt von einem Vortrag der 
Biologischen Station, bei dem es unter anderem um das Förderpro-
jekt „Vertragsnaturschutz in NRW“ geht. Ziel dieses Projektes ist 
die Förderung der typischen und selten gewordenen Pflanzen und 
Äcker und der typischen und selten gewordenen Tiere der Feldflur.
Im Anschluss an die Vorträge blieb dann noch Zeit für den di-
rekten und persönlichen Austausch im Sitzungssaal des Merze-
nicher Rathauses.

Maria und Alexander feiern „Goldene“
Am 8. Februar 1974 haben Alexander und Maria Gerstner ge-
heiratet – ein Ja-Wort für die Ewigkeit! Jetzt feierte das Ehepaar 
Goldene Hochzeit im Kreise der Familie in Merzenich. Zu den 
vielen Gästen gesellten sich auch Bürgermeister  Georg Gelhau-
sen und Ortsvorsteher Dirk Guder, um den Jubilaren zu gratu-
lieren und alles Gute zu wünschen für viele weitere glückliche 
Ehejahre. Dem können wir uns nur anschließen!

Fenster 
und Türen 
aus Aluminium 
und Kunststoff 
Fassaden und 
Wintergärten 
Maßangef ertigter 
Insektenschutz 
Markisen- und 
lnnenialousien 
Rauch- und 
Brandschutz-
abschlüsse 
Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim 
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64 
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de
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INFO
Notruf Feuerwehr 112
Wehrleitung  
Patrick Harzheim
Gemeindeverwaltung Merzenich
Feuerwehr
Valdersweg 1
52399 Merzenich
02421/399-0
wehrleitung@gemeinde-merzenich.de
www.feuerwehr-merzenich.de

Freiwillige Feuerwehr
Gemeinde Merzenich 

gründet Kinderfeuerwehr
Großer Moment für die kleinen Retter von morgen! Am Sams-
tag, 24. Februar 2024, wurde in einem feierlichen Rahmen im 
Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu die Kinderfeuerwehr 
der Gemeinde Merzenich gegründet. Wehrleiter Patrick Harz-
heim und Bürgermeister Georg Gelhausen unterzeichneten vor 
zahlreich erschienenen Gästen die Gründungsurkunde für dieses 
historische Projekt, dem es Kindern bereits ab 6 Jahren erlaubt, 
den Feuerwehralltag kennenzulernen. 
Die Einrichtung der Kinderfeuerwehr der Gemeinde Merzenich 
fußt auf einem Kinderfeuerwehrkonzept und einem Kinder-
schutzkonzept, welche durch engagierte Mitglieder der Aktiven 
Feuerwehr mit Unterstützung aus der Verwaltung und dem Fa-
milienzentrum erstellt wurden. Das Vorbereitungsteam organi-
sierte zudem die Räumlichkeiten, einen Betreuerstab, Übungs-
material und plante auch die ersten Übungsdienste.
„Ich möchte mich hier besonders bedanken bei Tatjana Lubaz-
cewski und Stefan Hannes, sie waren die treibenden Kräfte, die 
die Gründung der Kinderfeuerwehr angestoßen und vorange-
bracht haben“, so Wehrleiter Patrick Harzheim. Weiterhin be-
dankte sich der Feuerwehrchef bei der Kinder- und Jugendarbeit 
der Gemeinde Merzenich sowie beim Familienzentrum, bei der 
Gemeindeverwaltung, bei der unterstützenden Kinderfeuerwehr 
Nörvenich, bei der Löschgruppe Morschenich, bei den Helferin-
nen und Helfern der Feuerwehr für die Durchführung der Ver-
anstaltung sowie bei Kiara Gartmann, Tanja Fetten und Andrea 
Weidgang, die mit ihrem beruflichen Fachwissen die nötigen 
Konzepte erstellt hatten und die Kinderfeuerwehr auch in Zu-
kunft begleiten werden. 
„Die Gründung der ersten Kinderfeuerwehr der Gemeinde 
Merzenich ist ein historischer Moment! Der Brandschutz in der 
Gemeinde wird zu 100 Prozent von ehrenamtlichen Kräften ge-
tragen und benötigt ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Fach-
wissen und Zusammenhalt. Daher ist es wichtig, schon so früh 
wie möglich mit der Ausbildung zu beginnen“, so Bürgermeister 
Georg Gelhausen. 
Das Bürgewaldzentrum eignet sich durch seine zentrale Lage 
und durch die Anbindung an das Gerätehaus der LG Morsche-
nich perfekt für die Übungseinheiten, wo das gemeinsame Lesen 
von kindgerechten Büchern zu den Themen Brandschutz- und 
Verkehrserziehung ebenso auf dem Plan steht wie das Üben mit 
kindgerechten Feuerwehrschläuchen oder der spielerische Um-
gang mit Maßnahmen der Ersten Hilfe. „Wir werden auch ge-
meinsam Ausflüge, Wanderungen oder Informationsbesuche bei 
anderen Feuerwehren, der Polizei oder der Leitstelle anbieten“, so 
die Gemeindekinderfeuerwehrwartin Tatjana Lubazcewski.
Schon direkt nach dem offiziellen Teil der Gründungsveranstaltung 
legten die Betreuer und Betreuerinnen los mit der ersten Übungs-
stunde: Tanja Fetten, Kiara Gartmann, Jennifer Gerken, Kerstin 
Hoffmann-Hansen, Miriam Kohl, Jill Mägdefrau, Sebastian Bött-
cher, Sebastian Kohl und Michael Liesen führen ab sofort jeden 
letzten Samstag im Monat insgesamt 24 Kinder in drei Gruppen 
durch die aufregende Welt der Feuerwehr ein. Patrick Harzheim: 
„Ich wünsche dem Betreuerteam einen guten Start und hoffe auf 
viele schöne Jahre bei der Kinderfeuerwehr in Merzenich!“
Aktuell sind die Gruppen voll belegt, es gibt sogar schon eine 
kleine Warteliste. Dennoch können sich Eltern bei Interesse gerne 
melden. Dafür wurde eine E-Mail-Adresse eingerichtet: kinder-
feuerwehr@fwmrz.de. Angemeldet werden können nur Kinder 
ab 6 Jahren, die wohnhaft in der Gemeinde Merzenich sind.
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Aus dem Archiv
 Gemeindearchiv Merzenich freut sich 
über eine ganz besondere Schenkung

Mit Akribie und Detailfreude hält Dr. Christoph Meixner aus 
Jülich nach Originalplänen vergangene Zeugnisse der Baukunst 
in Papier für die Ewigkeit fest. 
Bereits über 70 Modelle hat er maßstabsgetreu in 1 zu 150 nach-
gebaut. Das Besondere an diesen Werken – es sind Gebäude, 
die aufgrund der Tagebaue in NRW verschwunden oder durch 
Kriegseinwirkungen zerstört wurden. Dazu gehört auch die 
Kirche St. Lambertus in Morschenich. Ihr Modell hat nun der 
Künstler dem Gemeindearchiv Merzenich vermacht. 
„Wir freuen uns sehr über dieses einmalige Geschenk, dass Herr 
Dr. Meixner dem Gemeindearchiv anvertraut“, so Gemeindear-
chivarin Inga Mehlert-Garms. Zukünftig wird St. Lambertus in 
Klein in der Schauvitrine des Archivs am Eingang des Rathauses 
Merzenich zu betrachten sein. 
Hört damit die Arbeit des Künstlers auf? Noch lange nicht. Nach-
dem er alle Kirchen und Kapellen der verschwundenen Orte des 
Tagebaus und viele weitere Höfe und Rathäuser nachgebaut hat, 
wendet er sich bereits einem neuen Projekt zu – dem Nachbau 
der frisch geweihten St. Lambertus-Kapelle in Morschenich-Neu. 

Dr. Christoph Meixner erstellt seit 2011 Gebäudemodelle aus 
Papier. Nachdem er mit fertigen Bausätzen zu berühmten Kir-
chengebäuden anfing, erschuf er seine eigenen Papiermodelle. 
Der Grund – für die Gebäude, die er gerne nachbauen wollte 
gab es keine Modelbausätze. So war sein erstes selbstgebautes 
Gebäude der Mainzer Dom. Als er von Abbrucharbeiten auf-
grund des Garzweiler Tagebaus erfuhr, erarbeitete er das Haus 
Paland in Borschemich. Sein erstes Werk eines Gebäudes, das 
dem Tagebau weichen musste. Bis zuletzt konnten seit 2015 
seine Arbeiten im Indener Rathaus betrachtet werden. Jetzt 
übergibt Dr. Meixner nach und nach seine Werke an die Ge-
meinden und Pfarreien, in denen die Steinpaten seiner Arbei-
ten stehen bzw. standen. 
Ein Gesamtüberblick mit jeweiliger Darstellung der Geschichte 
der Gebäude findet sich unter www.modelle-alter-kirchen.de.

Golzheim Schule, vorne das ehemalige Küsterhaus, 1945 © 
Gemeindearchiv Merzenich, Bestand Geschichts- und Hei-
matverein Merzenich e.V.

Morschenich Kirche Wiederaufbau nach dem Krieg, 1953 © 
Gemeindearchiv Merzenich, Bestand Geschichts- und Hei-
matverein Merzenich e.V.

Merzenich Poolplatz, leerer Löschteich und zerstörte Häuser, 
1945 © Gemeindearchiv Merzenich, Bestand Geschichts- 
und Heimatverein Merzenich e.V.

Dokumente zum Wiederaufbau 
nach 1945 gesucht

„Keine Familie im Lande Nordrhein-Westfalen darf Weihnachten 
1947 noch in Bunkern oder in menschenunwürdigen gesund-
heitsschädlichen Notwohnungen verbringen müssen.“ So lautete 
die Devise des Wohnungsbauprogramms des Landes NRW An-
fang desselben Jahres. 
Ein löbliches, wenn auch ehrgeiziges Ziel. Fehlte es doch an allem 
– an Wohnraum, Baumaterial, Versorgungsgütern. Zugleich brauch-
ten Kriegsheimkehrer, Evakuierte und Flüchtlinge eine Unterkunft.

Wiederaufbau nach dem Zweiten Weltkrieg 

Wie wurde in unseren Ortschaften dieser Herausforderungen 
entgegengetreten? Welche Möglichkeiten gab es, Häuser und 
Wohnungen zu errichten? Woher kamen das Baumaterial und 
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Girbelsrath Kirche mit zerstörtem Südturm, 1945 © Gemein-
dearchiv Merzenich, Bestand Geschichts- und Heimatverein 
Merzenich e.V.

das Bauland? Oftmals galt es mit Ideen und Organisationsge-
schick diese Herausforderungen zu überwinden.
Im Rahmen der Forschungen zur 800 Jahre Merzenich soll auch der 
Wiederaufbau nach dem Zweiten Weltkrieg untersucht werden. 
Dafür braucht das Gemeindearchiv Merzenich Ihre Unterstüt-
zung und Hilfe. Haben Ihre Verwandten von dieser Zeit erzählt? 
Oder haben Sie sie vielleicht selbst noch erlebt? 
Berichten Sie uns davon. Dabei sind auch Fotografien aus der 
Zeit vor und nach dem Zweiten Weltkrieg, welche die Bebau-
ung und Straßen zeigen, herzlich willkommen. Gesucht werden 
ebenso Informationen zu den heutigen Ortschaften Golzheim, 
Merzenich, Morschenich und Girbelsrath. Zugleich nimmt das 
Gemeindearchiv auch gerne Erzählungen und Fotos aus den ehe-
maligen Gemeinden Arnoldsweiler und Ellen entgegen. Sie ge-
hörten schließlich damals auch zum Amt Merzenich. 
Fotografien werden selbstverständlich kopiert und an den Be-
sitzer wieder ausgehändigt. Berichte können bei Wunsch zum 
Schutz der Privatsphäre anonym behandelt werden. Einsendun-
gen und Informationen an imehlert-garms@gemeinde-merze-
nich.de, 02421 399 175 oder direkt bei Facebook per Messenger.

Forschung zu Merzenicher Unterneh-
mensgeschichte – Teilnehmer gesucht

Schule schreibt Geschichte. Merzenicher Betriebe im Wandel 
der Zeit“ – ein ganz besonderes Forschungsprojekt zu „800 Jahre 
Merzenich“, das unsere Archivarin und Historikerin Inga Meh-
lert-Garms beim diesjährigen Neujahrsempfang der Gemeinde 
Merzenich erstmals der Öffentlichkeit präsentierte. Besonders ist 
es, da mit ihm innovative und generationenübergreifende Wege 
in der Geschichtsaufarbeitung für Merzenich gegangen werden. 
„Mein Wunsch für unser großes Jubiläum ist es, dass alle Bürge-

rinnen und Bürger sich beteiligen können. Dies betrifft natürlich 
auch die Geschichtsforschung, über deren Ergebnisse wir 2025 
bei Ausstellungen, Führungen und Vorträgen staunen werden. 
Dabei möchte ich auch die jüngere Generation einbeziehen. Nur 
wie? Soll es doch ein Thema sein, dass die Jüngeren interessieren 
könnte, das greifbar ist und zu dem sie sich eigene Vermittlungs-
konzepte überlegen können. Mein Gedanke fiel direkt auf das 
Thema Wirtschaftsgeschichte. Wie wäre es, wenn Schulkinder 
gemeinsam mit den Unternehmen des Ortes Merzenich deren 
Geschichte aufarbeiten? Die Geschäftsinhaber würden zur Vor-
bereitung Dokumente, Fotografien und eigene Berichte zu ihrer 
Firmengeschichte als Quellen zur Verfügung stellen. Die Schul-
kinder arbeiten unter pädagogischer Betreuung die jeweilige 
Unternehmensgeschichte auf“, beschreibt Inga Mehlert-Garms 
die Entstehung des Projektes und führt weiter aus „Mit dieser 
Idee im Schlepptau wandte ich mich an unsere Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich und sie wurde von Herrn Reschke, stell-
vertretender Schulleiter, und seinen Kollegen für den Geschichts-
unterricht mit Begeisterung aufgenommen.“
Jetzt sind die Betriebe aus Merzenich gefragt – die bestehenden 
und die ehemaligen. Wer möchte mitmachen und seine Unter-
nehmensgeschichte aufgearbeitet wissen? Seien Sie Teil des gro-
ßen Ortsjubiläums. Das Ziel ist es, im Jubiläumsjahr vor Ort, 
soweit wie es möglich ist, die jeweilige Historie in Form von In-
formationenplakaten zu präsentieren. Interessierte können so bei 
einem Rundgang selbstständig Geschichte erfahren und erkun-
den. Gleichzeitig soll es spezielle Führungen und Vorträge mit 
den Schülern als Referenten geben. Eine multimediale Präsenta-
tion per App ist auch möglich. 
Lassen Sie uns gemeinsam, unsere Ortsgeschichte aufarbeiten, sie 
insbesondere auch der jüngeren Generation näherbringen und 
unsere Unternehmen in Merzenich innovativ präsentieren. 
Bei Interesse steht Inga Mehlert-Garms als Ansprechpartnerin 
gerne zur Verfügung. 
Und Merzenich ist nur der Anfang. Zukünftig möchten wir auch 
gerne die Geschichte unserer Betriebe in den Orten Golzheim, 
Morschenich und Girbelsrath aufarbeiten. 
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Familien, Kinder und Jugend
Jetzt anmelden für die 

Sommerferienspiele 2024

Wohin in den Sommerferien? Unterwegs mit dem Kinder- und 
Jugendtreff der Gemeinde Merzenich natürlich! Kiara Gartmann 
und ihr Team haben wieder tolle Aktionen, Ausflüge und vieles 
mehr vorbereitet für die Zeit vom 8. Juli bis zum 18. Juli 2024.
Unter anderem stehen der Besuch der Greifvogelstation Hellen-
thal, ein Besuch des Bubenheimer Spielelandes und des Freizeit-
parks Toverland auf dem Programm!

Teilnehmen können Kinder aus dem Gemeindegebiet im Alter 
von 8 bis 13 Jahren.
Die Anmeldungen müssen persönlich durch einen Erziehungs-
berechtigten erfolgen, und zwar von Montag, 25. März 2024, bis 
Mittwoch, 27. März 2024, jeweils von 15 bis 18 Uhr im Bürger-
haus Merzenich. Dabei ist ein Eigenanteil von 50 Euro (passend 
in bar) zu entrichten.
Noch Fragen zu den Sommerferienspielen 2024? Einfach melden 
bei Kiara Gartmann unter 015788332625 oder per Mail unter 
kgartmann@gemeinde-merzenich.de.

(Foto: Toverland)

Sommerferienspiele 2024 
(Montag, 08.07.24 bis Donnerstag, 18.07.24) 

 
Auskunft erteilt Kiara Gartmann 

Tel.: 015788332625 (Whatsapp) 
E-Mail: kgartmann@gemeinde-merzenich.de 

 
Für Kinder und Jugendliche des Gemeindegebiets im Alter von 8-13 Jahre  
 

Anmeldung:  

Wann?   Montag, 25.03.24 bis Mittwoch, 27.03.24  von 15 – 18 Uhr  
Wo?   Im Bürgerhaus Merzenich (Burgstraße/Lindenstraße, 52399 Merzenich) 
Wie?    Durch einen Erziehungsberechtigten 
Kosten   50€ Eigenanteil (in Bar passend mitzubringen !!!) 

 
 

1. Woche: 
 

Tag 1 (Montag, 08.07.2024): 
Eröffnung der Ferienspiele im Bürgerhaus mit 
Kennlernrunde und Einteilung der Klein-Gruppen 

 
 
Tag 2 (Dienstag, 09.07.2024): 
Besuch in der Greifvogelstation Hellenthal 
 
 
 
 

Tag 3 (Mittwoch, 10.07.2024): 
Besuch im „Haus der Natur“ in Bonn 

 
 
 
Tag 4 (Donnerstag, 11.07.2024): 
Besuch im Bubenheimer Spieleland  
 
 

 

 
 

2. Woche: 
 

 
 

Tag 5 (Montag, 15.07.2024): 
Besuch im Brückenkopfpark Jülich 
 
 
 

 
 
Tag 6 (Dienstag, 16.07.2024): 
Besuch im Bobbolandia Abenteuerland 
 
 

 
 
Tag 7 (Mittwoch, 17.07.2024): 
Besuch im Freizeitpark Toverland  
 
 
 

 
 
Tag 8 (Donnerstag, 18.07.2024): 
Abschlussgrillen in Morschenich-Alt 
 
 
 
 

 

weitere Infos (Uhrzeiten, Busfahrplan, etc.) erfolgen nach Anmeldung 
per E-Mail 

 

Wir freuen uns auf euch!!!  

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

B&R Elektrotechnik GmbH
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Familien, Kinder und Jugend Senioren
Karneval im Seniorenhaus Marienhof

Schon Wochen vorher freuten sich die Senioren im Marienhof 
wieder auf die alljährlichen Karnevalsfeiern.
Aber wie heißt es so zutreffend: erst die Arbeit, dann das Vergnü-
gen und so wurden mit Begeisterung in vielen Bastelrunden die 
Orden für die Karnevalstage gefertigt.
Erste Überraschung: Weiberfastnacht wurden die Senioren von 
den Mitarbeitern zum Einstieg in die tollen Tage mit einer Kar-
nevalssitzung überrascht.
Viele interessante und abwechslungsreiche Programmpunkte 
hatten sich die Marienhofer Jungs und Mädels für ihre Senioren 
einfallen lassen.
Wie sagte eine Bewohnerin: „Ene wirklich tolle Nachmittag, wat 
die da orjanisiert und op den Been jestellt han“.
Erster Höhepunkt waren zwei Mitarbeiterinnen, die als „Adele und 
Adelchen“ auftraten, ein äußerst lustiges Zwiegespräch zwischen 
zwei Frauen, Enkelchen Adelchen und die hinkende Oma Adele.
Langanhaltende Lacher und viel Applaus waren den beiden wäh-
rend ihres gesamten Auftritts sicher.
Nächstes Highlight war dann der sich anschließende Spontanbe-
such der Biene Maja, die sich bei nahezu frostigen Außentempe-
raturen in den heimeligen und warmen Marienhof verirrt hatte.
In Lichtgestalt der Pflegedienstleitung schwebte Maja durchs 
Haus und dazu klang aus allen Lausprechern das Lied von Karel 
Gott: In einem unbekannten Land - Vor gar nicht allzu langer 
Zeit - War eine Biene sehr bekannt………….Maja, Maja
Die Freude war groß, die Stimmung wieder mal einmalig.
Freitags hieß es dann erst einmal ausruhen, bevor am Samstag die 
Karnevalsgesellschaft „Jonge vom Berg“ aus Merzenich mit ihrem 
Präsidenten Ado Giesen und wenig später die „Karnevals- und 
Bühnenfreunde“ aus Girbelsrath unter Leitung ihres Präsidenten 
Daniel Giesen in den Marienhof einzogen.
Aufführungen des Prinzenpaares Elmar I. und Andrea I., der Prin-
zessin Vanessa mit ihrer Tochter, Kinderprinzessin Alexa sowie den 
Tanzmariechen der beiden Gesellschaften begeisterten die Bewoh-
ner und die zahlreichen Besucher bis in die frühen Abendstunden.
Die Senioren waren wieder einmal hoch erfreut über den Besuch 
der Karnevalsvereine und dankten es ihnen immer wieder mit 
überzeugendem, lang anhaltenden Applaus und Geschenken so-
wie einem „Drei mol Merzenich Alaaf“.

Taschengeldbörse
In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeinde Merzenich. Die Ta-
schengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 
14 – 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € 
pro Stunde kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und Gar-
ten erledigen an Senioren und mobilitätseingeschränkte Men-
schen. Dadurch kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter 
gemacht werden und Jugendliche haben die Möglichkeit ihr Ta-
schengeld aufzubessern.

Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter!
Infos und Anmeldung sind über Michael Staab (01575 370 
9360) und Sibylle Granitzka (01575 260 2803), aber auch online 
direkt unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich.

www.dusch-point.de
Nickepütz 19 · 52349 DN-Gürzenich

 0 24 21/5 00 20 34-35 · E-Mail: info@dusch-point.de

Besuchen Sie 
unsere 
Ausstellung!

Duschabtrennungen & Badsanierungen
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Schulen
Keine Angst vor steilen Pisten

Schulskifahrt der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Auf nach Matrei hieß es auch in diesem Jahr wieder für die Ski-
fahrtdelegation der Gesamtschule Niederzier/Merzenich. Mit 48 
Schüler*innen und fünf Begleiter*innen ging es für eine Woche 
nach Österreich. Erstmals unter Leitung von Philipp Schlode-
rer wurde das erfolgreiche Konzept der letzten Jahre auch in 
diesem Jahr weitergeführt, bei dem die Schüler*innen in Leis-
tungsklassen eingeteilt wurden und dann die Tage auf der Piste 
je nach Möglichkeiten gestaltet wurden. Auch Gotthard Vaaßen, 
der die Schulskifahrt in den letzten Jahren organisiert hatte und 
sich mittlerweile im Ruhestand befindet, war mit am Start und 
unterstützte das Trainerteam, bestehend aus Alexandra Falcman, 
Thomas Dittmer und Jan Schillings und Philipp Schloderer, mit 
seiner Erfahrung. 
Die Skitage verliefen durchweg gut – abgesehen vom vierten Tag, 
an dem starker Wind dafür sorgte, dass der Goldriedlift geschlos-
sen und alle Schüler – also auch die Anfänger – die Talabfahrt 
mit steilen roten Pisten meistern mussten. Mit der Hilfe der er-
fahrenen Schüler schafften alle schließlich die Talabfahrt – eine 
tolle Leistung. „Es sind zwar ein paar Tränen geflossen, aber am 
Ende konnten alle stolz auf sich sein“, stellte Philipp Schloderer 
anschließend fest.
Wie in jedem Jahr gab es neben den sportlichen Aktivitäten auch 
jede Menge Interaktion, denn der Gasthof Lublass verfügt über ei-
nen schönen Aufenthaltsbereich. Dort wurde jeden Abend gespielt, 
was das Zeug hält, Risiko- und Pokerrunden waren besonders be-
liebt. Mancher Schüler nutzte die Gelegenheit auch, um sich bei 
Mathematiklehrer Thomas Dittmer ein paar Mathetipps abzuholen.
Nach fünf Skitagen und zum Teil erheblichen Fahrverbesse-
rungen gab es am letzten Tag ein gemeinsames Kuchenessen in 
2500m Höhe und beim Abschlussabend einige humorvolle Ge-
schenke für Gotthard Vaaßen.  „Wir hatten eine wirklich schöne 
Fahrt, weil die Schüler*innen sich sehr gut benommen und sich 
gegenseitig unterstützt haben“, resümiert Philipp Schloderer.

Wie man ein Spiel selbst programmiert
In der Regel führen naturwissenschaftliche Themen die Schü-
ler*innen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich zu ihrem Ko-
operationspartner, dem Forschungszentrum. Nun durften zwölf 
Siebtklässler*innen gemeinsam mit Koordinator Markus Eckert 
zum zweiten Mal am Projekt IT4Kids teilgenommen. 
Durchgeführt wird IT4Kids von externen IT-Experten aus Aa-
chen, einem Verein, der sich die digitale Bildung von Kindern 
auf die Fahne geschrieben hat. Hierbei programmieren die Schü-
ler*innen kleinere Programme am Rechner, die sie später auch 
auf digitalen Endgeräten nutzen können. Dabei geht es um das 
graphische Programmieren welches sich über mehrere Level er-
streckt und am Ende ein fertiges, selbstprogrammiertes, graphi-
sches Programm liefert. „Das Programm „Scratch“, eine visuelle 
Programmiersprache für Kinder, haben wir schon im Unterricht 
erarbeitet“, erklärt Markus Eckert. 
Dabei standen spielnahe Aktionen im Mittelpunkt, so musste 
eine Figur anderen Figuren nachlaufen, ein Labyrinth durch-
laufen, beim Erreichen eines Punktes eine bestimmte Bewegung 
vollführen. „Da wir Scratch schon kannten, war das Erstellen 
dfes Spiels auch gar nicht so schwer“, erklärte Pauline. Am Ende 
konnten sich die jungen Programmierer*innen dann über ein 
selbst entwickeltes Spiel mit Graphik freuen. „Das war schön, ein 
Spiel mit Freunden selbst zu gestalten“, war Navid zufrieden. 
Neben der wissenschaftlichen Arbeit kommt auch das Eintauchen 
in die Welt der Wissenschaften/FZ Jülich nicht zu kurz. Beim ge-
meinsamen Mittagessen im Seecasino spürt man die internatio-
nale Atmosphäre; und wer kann schon von sich sagen, dass man 
neben in Zukunft wohl berühmten Forscher*innen beim Essen 
gesessen hat. Julian, Luise und Marie waren sich einig: „Das war 
ein toller Tag“.
Die Teilnehmer*innen:
David Achten 7b; Florian Busch 7b; Navin Kunapalasingam 7b; Han-
nah Schultes 7b; Luis Krauthausen 7d; Pauline Ritz 7d; Leon Schiffers 
7e; Marie Stahn 7e; Nele Simons 7d und Julian Dreesen 7d- 



1717

 Kindergärten

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Georg
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen 
Merzenich gGmbH

In der Gemeinde Merzenich unterhält die Kindertageseinrichtung Mer-
zenich gGmbH zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Orts-
teilen Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. In diesen 
Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger 
Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Koopera-
tionspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Ei-
fel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier 
können Angebote für Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leite-
rinnen der Einrichtung wenden.
 Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

Aktionstag der freien Wohlfahrtspflege – 
„NRW bleib sozial!“

Am 05.03.2024 hatte die freie Wohlfahrtspflege NRW zu einem 
landesweiten Aktionstag aufgerufen. Hintergrund sind die aktu-
elle unzureichende Finanzierung der Kindertageseinrichtungen, 
die akute Personalnot und die unklaren Zukunftsperspektiven. 
Diese Rahmenbedingungen sorgen vielerorts für eine große Un-
zufriedenheit bei den MitarbeiterInnen der Kindertageseinrich-
tungen, aber ebenso bei den Eltern und vor allem den Kindern, 
die immer häufiger unter Notbetreuungen leiden müssen.
Daher sollten am 05.03.2024 lokale Aktionen durchgeführt 
werden, um auf diese Situation aufmerksam zu machen. Die 
katholische Kindertageseinrichtung St. Marien, Merzenich in 
der Trägerschaft der profinos gGmbH hat sich gemeinsam mit 
Eltern, Kindern und der Gemeindereferentin Manuela Althau-
sen zusammen geschlossen und einen Protestmasch von der Kita 
zum Rathaus organisiert. Das Rathaus diente symbolisch als Ver-
sammlungsort, um aufzuzeigen, dass auf politischer Ebene etwas 
verändert werden muss.
Lautstark, mit Trillerpfeifen und Rasseln ausgerüstet, zogen die 

Kinder, Eltern und MitarbeiterInnen durch den Ort und de-
monstrierten gegen die derzeitigen Bedingungen. Am Rathaus 
angekommen durften die Kinder ihr Wünsche äußern und war-
um es ihnen wichtig ist, dass die Qualität der Bildung, Betreuung 
und Erziehung in den Kindertageseinrichtungen erhalten bleibt. 
Herr Bürgermeister Georg Gelhausen bezog ebenfalls Stellung 
und betonte, dass ihm die Bildung der Kinder in der Gemeinde 
Merzenich sehr am Herzen liege.
Es war uns als Kindertageseinrichtung ein Anliegen uns an die-
sem Aktionstag zu beteiligen, damit dieses Thema mehr in die 
Öffentlichkeit kommt.
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 02.04.2024
Montag, den 15.04.2024

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, den 05.04.2024
Donnerstag, den 18.04.2024

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder in 
Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Donnerstag, den 28.03.2024 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 23.03.2024 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Samstag, den 06.04.2024
Freitag, den 19.04.2024
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt gebührenfrei nach vorheriger Online-
Anmeldung unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutanmeldung/ 
Sie erhalten sofort eine Bestätigung inkl. Mitteilung über den Abholtermin.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm
Pfarrer-Pleus-Straße 46
Hürtgenwald-Horm
und
Deponie Warden
An der K 10
Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:
 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone, 
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage, 
 Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leuchtstoffröh- 
 ren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und elek- 
 tronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, Medizin- 
 produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 26.04.2024
Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt nach Online-Anmeldung 
unter:

https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutan-
meldung/ 

Im Anschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Abholtermin. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt nur in haus-
haltsüblichen Mengen.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen.

Sperrgut-Abfuhr 2024

Änderungsdienst der Müllgefäße
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)

Herrn Prömpers  02421 / 399-120
 oder
Frau Heinen          02421 / 399-0
 mproempers@gemeinde-merzenich.de
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies  02421 / 399-206
        oder
        jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles   02421 / 399-143
        oder
        espilles@gemeinde-merzenich.de
Herr Hirschberger   02421 / 399-141
 oder
 fhirschberger@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
 Firma Schönmackers0800 / 88 84 373

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 28.03.2024
16:00 – 18:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße
Abfuhrtermin: Donnerstag, den 18.04.2024
12:45 – 13:45 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße
11:30 – 12:00 Uhr Girbelsrath Neuwerk (Sportplatz)
12:45 – 11:15 Uhr Golzheim Johann-Kasper-Kratz-Str.
   (Feuerwehrgerätehaus)
12:00 – 10:30 Uhr Morschenich Bürgewaldzentrum
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
 geben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de  
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net  
Manuela Althausen, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Manuela.althausen@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 15 53 

Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0 
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de  
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A            
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr     
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Taizé – Gebete in unserer GdG
Im April findet der Taizé – Gottesdienst letztmalig in der Ge-
meindekirche St. Amandus in Girbelsrath statt. Ab dem Mai-
Termin, möchten wir die Taizé – Gottesdienste im besonderen 
Ambiente der Lambertuskapelle in Morschenich-Neu feiern.
Die nächsten Termine sind an folgenden Sonntagen jeweils um 
17:00 Uhr:
7. April 2024 (letztmalig in Girbelsrath), 
12. Mai 2024 (erstmalig in Morschenich-Neu) & 
16. Juni 2024 
Hierzu sind alle sind Mitglieder unserer GdG, aber auch Gäste 
von nah und fern herzlich eingeladen!
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon 
Pfarr- & Jugendkreuzweg von Oberzier nach Hambach 
Traditionsgemäß laden die Pfarreiräte der fünf Niederzierer 
Pfarrgemeinden zum Pfarr- und Jugendkreuzweg am Mittwoch, 
den 27. März 2024 ein. Dieses Jahr gehen wir von Oberzier über 
Niederzier nach Hambach. 

Wir treffen uns um 18:30 Uhr am Pfarrheim in Oberzier. Nach 
dem Kreuzweg wird im Pfarrheim in Hambach allen Teilneh-
mern ein Teller Suppe mit Brot gereicht. Die Pfarreiräte würden 
sich über eine rege Teilnahme sehr freuen.
Kinderkreuzweg auf der Sophienhöhe 
Am Karfreitag, den 29. März 2024, findet der traditionelle 
Kinderkreuzweg auf der Sophienhöhe in Niederzier statt. Treff-
punkt ist wie immer um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz Sophien-
höhe. Zum Parkplatz gelangt man über die Zufahrt zur Tagebau-
randstraße zwischen Niederzier und Hambach, geradeaus über 
die Tagebaurandstraße aus Richtung Niederzier oder rechts aus 
Richtung Merzenich die kleine Anhöhe hoch, dann befindet sich 
der Parkplatz auf der linken Seite. Wir bitten, dass die Kinder in 
der Prozession als erste gehen und dahinter die Erwachsenen. Bei 
Regen finden die Kreuzwege für die Kommunionkinder aus 
den Niederzierer Gemeinden in der Pfarrkirche Niederzier 
und für die Merzenicher Kinder in der Pfarrkirche in Mer-
zenich statt.
Sonntagscafé in Merzenich 
Das Sonntagscafé im April entfällt wegen Erstkommunion. Be-
suchen Sie doch unserer Agape-Feier nach der Osternachtsmes-
se am Karsamstag. Das nächste Treffen – immer am 1. Sonntag 
nach der 9.30 Uhr Messe – findet am Sonntag, den 5. Mai 2024 
statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten unserer GdG.
Küsterstellen in Golzheim und Morschenich-Neu
Auch weiterhin sucht die Gemeinde in Golzheim eine neue Küs-
terin/einen neuen Küster. Der Beschäftigungsumfang beläuft 
sich auf 7 Wochenstunden. Gerne kann diese Tätigkeit auch von 
zwei Personen im Duo übernommen werden. Einen Wohnsitz in 
Golzheim ist nicht zwingend erforderlich. Wenn Sie Interesse ha-
ben oder weitere Informationen möchten, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro in Merzenich.
Nach der Einweihung der Kapelle in Morschenich-Neu, sucht 
die Pfarrgemeinde auch hier interessierte Personen, die sich den 
Küsterdienst in der Lambertus-Kapelle vorstellen können. Auch 
hier kann sich der Dienst von zwei Personen geteilt werden. Bei 
Interesse, melden Sie sich auch hier im Pfarrbüro in Merzenich.
Der Kirchenvorstand

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN
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Messdienersammlungen zu Ostern in unserer GdG 
Traditionell werden auch in diesem Jahr die Messdienerinnen 
und Messdiener unseren Pfarrgemeinden ihre Ostersammlungen 
durchführen: 
 • In Girbelsrath steht wie jedes Jahr in der Zeit vom Palm- 
  sonntag bis Weißen Sonntag eine Spendenbox im Turm  
  der Kirche.
 • In Merzenich und Golzheim führen die Messdienerinnen  
  und Messdiener vom Gründonnerstag bis Ostermontag  
  nach den Gottesdiensten am Ausgang der Kirche ihre  
  Ostersammlung durch.
Es wäre schön, wenn auch in diesem Jahr wieder die Kinder und 
Jugendlichen mit einer Spende belohnt würden. 

Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-

büro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, 
in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Geschäften: 
Gardinen Kaiser, Fleischerei Müller und Bäckerei Neulen aus. 

Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden! 
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 

Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. Als 
„öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, jeder 
Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  

Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. 
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Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Karfreitag, den 29.03.2024, 10.00 Uhr
mit Abendmahl (Einzelkelch)
Ostersonntag, 31.03.2024, 10.30 Uhr
im Niederzierer Bürgerhaus
Familiengottesdienst
Anschl. Kirchenkaffee und Ostereiersuche
Sonntag, den 21.04.2024, 10.00 Uhr
Gemeindehaus Merzenich
Kindergottesdienst:
Sonntag, 07.04.2024, 11 Uhr
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-
Str. 15
Besuchsdienstkreis  
Freitag, 26.04.2024,  um 10 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 17.04.2024, 15-17 Uhr,
Wir freuen uns auch über neue Gesichter!  
Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Günther Brennecke,  02421/82367
Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr

Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
können Sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984
Bleiben Sie behütet!
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitglie-
dern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Soll-
ten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer  neu gestalteten 
Homepage (https://evangelischegemeinde-dueren.ekir.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222   

Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Merzenich (2024)

Veranstaltungskalender

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, 

wird um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich, 
Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de 

unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 

Sonntag, 31. März 2024
 - Aktion „Ostereiersuchen für Kinder“ der Pfadfinderschaft  
  St. Georg vom Stamm St. Laurentius Merzenich, ab  
  15 Uhr, Freigelände am Wasserturm in Merzenich

Mittwoch, 10. April 2024
 - Frühstückstreff des Vereins Miteinander und Füreinander  
  in Merzenich, 9 bis 11 Uhr, Bürgerhaus

Freitag, 12. April 2024
 - Jahreshauptversammlung der Karnevals- und Bühnen 
  freunde Girbelsrath, 19.30 Uhr, Bürgerhaus Girbelsrath,  
  Altwerk 7

Samstag, 13. April 2024
 - Inklusiver Spielenachmittag des Vereins Inklusives Soziales  
  Miteinander (ISM) und des Familienzentrums Merzenich,  
  14 bis 17 Uhr, Bürgerhaus Merzenich

Dienstag, 16. April 2024
 - Jahreshauptversammlung des TV Merzenich, 20 Uhr, Bür- 
  gerhaus am Lindenplatz

Samstag, 20. April 2024
 - Merzenicher Jazz-Dämmerschoppen der Gemeinde Mer- 
  zenich und des Geschichts- und Heimatvereins mit der  
  Martin Reuthner Swing Unit und Bacoustic. Ab 17 Uhr,  
  Heimatmuseum an der Bergstraße in Merzenich (Eintritt frei)
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Vereinsmitteilungen

JHV des SC Merzenich

Am Freitag, den 16.02.24 fand im Lokal „Merzenicher Brauhaus“ 
die Jahreshauptversammlung des SC 1919 Merzenich e.V. statt.
Im gut gefüllten Saal wurde zunächst der verstorbenen, langjähri-
gen Mitglieder des Vereins gedacht. Günther Bergsch und Jakob 
Wimmer verstarben 2023, Friedhelm Küpper 2024.
Der Hauptverein und die Abteilungen stellten ihre jeweiligen 
Jahresberichte vor, aus denen durchweg eine solide bis gute sport-
liche Tendenz wie auch eine positive Entwicklung der Mitglie-
derzahlen hervorging. Allerdings gab es auch einige Probleme zu 
berichten. Beispielweise wird der vorhandene Platz auf unserer 
Sportanlage dem erheblichen Zuwachs an Spielern der Jugend-
abteilung kaum noch gerecht. Hier müssen künftig Lösungen mit 
der Gemeinde Merzenich gefunden werden. Der Tennisabteilung 
mangelt es an Unterstützung im Vorstand. Hier hoffen wir auf 
engagierte Mitglieder, die bereit sind, ehrenamtlich ein wenig 
unseren Verein zu unterstützen. Wiederum positiv wurde über 
das Vereinsleben berichtet. Viele Aktionen auch neben dem Platz 
sorgen für ein tolles Miteinander und vielfältiges Vereinsleben.
Auch gab es Wahlen im erweiterten Vorstand. Dabei standen Da-
niel Jonas und Hannes Seifert nicht mehr zur Wahl. Wir bedan-
ken uns an dieser Stelle erneut für die vergangene, ehrenamtliche 
Tätigkeit und wünschen alles Gute. Neu im Vorstand sind Rolf 
Krumpen als Platzkassierer sowie Sven Paschke und Marcus Sere-
dyn als Beisitzer. Herzlich willkommen im Vereinsvorstand und 
danke, dass ihr euch bei uns im Verein engagiert.
Außerdem wurden Ehrungen an diesem Abend ausgesprochen. 
Geehrt wurden für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft Dennis Engels 
und Simon Kley sowie für 40 Jahre Patrick Hünewinckell und 
Karl-Heinz Firl. Die anderen zu Ehrenden waren leider an diesem 
Abend nicht anwesend. Besonders hervorzuheben ist hier Josef 
Wirtz mit einer Mitgliedschaft von sage und schreibe 75 Jahren.
Der SCM zieht eine durchweg positive Vereinsbilanz und freut 
sich auf das Fußball-, Tennis- und Badminton- Jahr 2024.

Zuwachs bei den Karnevals 
und Bühnenfreunden

Bereits zu Beginn des Jahres durften wir in der Jugendabteilung 
des Vereins einen großen Zuwachs beobachten. 
Julyn Eßer-Höhn, Josefyn Eßer-Höhn und Bella Eßer-Höhn, 
drei Tanzmariechen aus unserem Dorf, kehrten zu unserem Ver-
ein zurück und unterstützten uns bereits seit Januar bei unseren 
Auftritten und eigenen Veranstaltungen. Vor zwei Jahren zog es 
die drei Mädchen in einen anderen Verein, was wir sehr bedau-
erten, doch glücklicherweise fanden Sie den Weg zu uns zurück. 
Durch den Wechsel zu Beginn des Jahres konnten die Tanzmarie-
chen uns leider noch nicht auf den regionalen Turnieren vertre-
ten, doch umso glücklicher machte es uns, dass sie keinen Auftritt 
ausließen, um uns bei der Präsentation des Vereins zu unterstüt-
zen. Im kommenden Jahr werden die Tanzmariechen der Familie 
Eßer-Höhn auch wieder auf Turnieren und natürlich auf unseren 
eigenen Veranstaltungen zu sehen sein. Wir wünschen euch viel 
Erfolg bei der Vorbereitung auf die kommende Session. 
Neben den drei Tanzmariechen kehrten auch einige Bambinis 
(Mäusegarde) zurück zu uns. Mit ihrem Feen-Tanz zogen auch 
die Bambinis bereits mit den Karnevals- und Bühnenfreunde 
durch die Säle des Kreises Düren. Es macht uns sehr glücklich 
diese Entwicklung zu beobachten und die Jugendabteilung des 
Vereins wieder wachsen zu sehen. Wir danken euch, dass auch 

ihr bereits ab Januar für uns zur Verfügung standet und dass ihr 
uns so erfolgreich unterstützt habt. Man muss durchaus sagen, 
die Feen konnten das Publikum stets verzaubern. Wir freuen uns 
bereits jetzt darauf, euch auch nächstes Jahr wieder auf der Bühne 
zu sehen.

Alle Kinder, die auch Lust haben das Tanzbein zu schwingen, la-
den wir herzlich zu unseren Trainings ein. Bei uns seid ihr stets 
willkommen. Bei Interesse meldet euch gerne bei Sylvia Funk 
02421/72962. 

Die Trainingszeiten: 
Mäusegarde (ab 3 Jahre bis Jahrgang 2018)   
Dienstags 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Jugend (Jahrgänge 2014 bis 2019)
  Gardetanz Dienstags 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
  Schautanz Montags 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Junioren Schautanz (Jahrgänge 2010 bis 2013) 
Bitte vor Besuch des Trainings absprechen, da der Trainingstag 
noch nicht entschieden ist.
(Voraussichtlich Dienstags 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr)
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KG „Mir hahle Poohl“ 
Golzheim Karneval 2024

Wie in jedem Jahr, läuteten wir die Karnevalstage mit dem närri-
schen Empfang des Kreises Düren ein. Dort verbrachten wir mit 
unserer Kinderprinzessin Carolina I. ein paar schöne Stunden be-
vor es am nächsten Tag dann so richtig losging.
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Am 08.02.2024 – Weiberfastnacht ging es wie immer früh los 
und wir starteten den Tag in der Grundschule in Golzheim. Mit 
vielen Rotröcken im Gepäck, unserem Mariechen Fenia und na-
türlich unserer Kinderprinzessin Carolina I. mit Adjutantin De-
nise hatten wir einen tollen Tag. Nach dem ersten Auftritt ging es 
dann auch schon in den Bus und im Laufe des Tages besuchten 
wir den Kindergarten Morschenich-Neu, die St. Angela Schule 
in Düren, die Firma Propap, die Firma Stollenwerk und unsere 
Karnevalsfreunde Jonge vom Berg in Merzenich.
Im Anschluss ging es dieses Jahr erstmals direkt in die Schützen-
halle Golzheim, denn „Mir maache us em Zelt en Weetschaff“ und 
öffneten die Halle schon um 17 Uhr. Viele Gäste nahmen dieses 
Angebot an und wir verbrachten ein paar schöne Stunden bevor es 
dann überging, zum Masken- und Möhneball. Auch hier freuten 
wir uns über viele verkleidete Gruppen, Paare, Einzelpersonen und 
Möhne. Die Platzierungen wurden im Laufe des Abends verkün-
det und im Anschluss wurden noch einige fröhliche Stunden ver-
bracht. Wir gratulieren und bedanken uns noch einmal bei allen 
Teilnehmern und Gewinnern des Masken-und Möhneballs. 

Am Samstag besuchten wir dann die karnevalistische Messe in 
Merzenich bevor es zu unserer eigenen Veranstaltung „Jeck em 
Zelt“ ging. Ausverkaufte Halle, tolle Besucher, gute Musik, ausge-
lassene Stimmung. Danke Golzheim für den großartigen Abend!
Früh musste unsere Kinderprinzessin am Sonntagmorgen dann 
wieder aus dem Bett, denn diese nahm am Karnevalszug bei unse-
ren Freunden in Girbelsrath teil, während der Rest der KG die 
Halle wieder auf Vordermann brachte für den nächsten Tag.
Rosenmontag 2024, der Höhepunkt in jeder Session. Strahlend 
blauer Himmel, verkleidete Gruppen, Kamelle und viele Besu-
cher am Straßenrand. So zogen wir durch unser schönes Golz-
heim. In der Schützenhalle angekommen fand dann wie immer 
unsere Verlosung statt. Unser Präsident Ralf Blatzheim empfing 
unsere Kinderprinzessin Carolina auf der Bühne, die ein paar 
dankende Worte an das Golzheimer Publikum richtete. Aber 
auch wir haben zu danken.. Danke liebe Caro für diese groß-
artige Session mit dir! 
Als letztes Highlight wurde dann noch unsere zukünftige Kinder-
prinzessin Emma I. vorgestellt.

Dorfvereine der Gemeinde Merzenich 
helfen sich in der Not

Was war passiert? In der Nacht zu Montag, den 19.02.2024 brachen 
unbekannte Täter in das Vereinsheim des FC Rhenania Girbelsrath 
1931 e.V. ein, entwendeten Wertsachen und steckten das Gebäude in 
Brand. Durch die Brandstiftung entstand erheblicher Sachschaden. 
Betroffen und schockiert über diesen unglaublichen Vorfall zeigen 
sich die benachbarten Fußballvereine der Gemeinde Merzenich, 
der SC 1919 Merzenich e.V., der FC Golzheim 1928 e.V. und der 
SV Morschenich 1925 e.V. solidarisch. Bei der spontanen Spen-
denaktion im Rahmen der Derbys der beiden Senioren Mann-
schaften des SC Merzenich gegen den FC Golzheim konnte eine 
Spendensumme von über 1.200€ gesammelt und dem FC Rhena-
nia Girbelsrath 1931 e.V. übergeben werden. Weiterhin erbrachte 
der Spendenaufruf via PayPal weitere monetäre Unterstützung.
Bei aller sportlicher Konkurrenz und fairem sportlichen Wett-
kampf, müssen wir Dorfvereine in der Not zusammen halten 

Zum Abschluss dieses Berichtes möchten wir uns noch einmal 
bedanken. Bei unserem Golzheimer Publikum, allen Helfern, 
Unterstützern, Freunden und Gönnern. Ohne euch könnte Kar-
neval in Golzheim nicht auf diese Art und Weise gefeiert werden. 
Wir freuen uns jetzt schon auf die kommende Session in der es 
dann wieder heißt:
Jolzhem Alaaf!
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und uns unterstützen. Wir wünschen unserem Nachbarn, dem 
FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V. alles Gute und hoffen, dass 
ihr den entstandenen Schaden behoben bekommt und euer Ver-
einsheim schnell wieder zur Verfügung steht.

Merzenicher Prinzenpaar sagt Danke!
„Ein narrisches Alaaf und Dankeschön möchten wir hiermit zum 
Ausdruck bringen, das uns während der Regentschaft als Prinzen-
paar zu teil wurde.
Wir bedanken uns für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, 
Geschenke, Geld- und Sachspenden und Wurfmaterial.
Ein besonderer Dank, für die Unterstützung und Hilfe gilt all 
unseren Gönnern, Spendern, Sponsoren, dem Bürgermeister und 
der Verwaltung, den Mitgliedern der KG Jonge vom Berg, dem 
Elferrat, dem Vorsitzenden, dem Präsidenten, den Ladykrachern, 
unseren Freunden und der Familie.
Es war und ist, für uns, eine unvergessliche Karnevalssession!“
Euer Prinzenpaar 2023/2024
Elmar I. & Andrea I.

Rhenania Girbelsrath sagt Danke!
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal an die Fußballvereine 
aus der Gemeinde für die Spendenaktion am vergangenen Wo-
chenende bedanken! Ebenfalls möchten wir uns bei all den tollen 
Menschen bedanken, die der Spendenaktion gefolgt sind und uns 
auf diesem Wege sehr unterstützt haben! 
Trotz den ganzen Vorkommnissen in unserem Vereinsheim ist es 
umso schöner mitzuerleben, wie stark die Bereitschaft und der 
Zusammenhalt in der Gemeinde ist!
Dafür danken wir Euch sehr!
#Zusammenhalt #Gemeinschaft #Fußballvereine #FCG #SCM 
#SVM #GemeindeMerzenich #DANKE

Neustart Eltern/Kind-Turnen Im 
TV-Merzenich 1882 e. V.

Nach den Osterferien können wir wieder das beliebte Eltern/
Kind-Turnen anbieten.
Wir haben Zwei engagierte und qualifizierte Übungsleiter/in ge-
winnen können. Herr Andreas Scarlat und Frau Vera sind ausge-
bildete Pädagogen und arbeiten als Lehrer. Sie freuen sich auf die 
Arbeit mit den Kleinen.
Die Turnstunden sind jeweils freitags, beginnend ab dem 
12.04.2024
Um 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr für die 4-6 jährigen und
Um 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr für die 1-3 jährigen
Kommen Sie vorbei (gerne auch ohne Voranmeldung) und pro-
bieren die Sportstunde für Ihr Kind aus. Haben Sie noch Fragen? 
Rufen Sie bei Fam. Rübben an unter 02421-393538 oder schrei-
ben eine Mail an tv-merzenich@freenet.de
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SV Morschenich 1925
Der SV Morschenich 1925 e.V. wünscht ein frohes Osterfest. 
Der Ball rollt wieder und wir würden uns sehr freuen, Sie auf 
unserer Anlage als Gäste begrüßen zu dürfen. Bis dahin – Bleiben 
Sie gesund!
Der Vorstand SV Morschenich 1925 e.V.

An alle Mitglieder der Karnevals- und Bühnenfreunde Girbels-
rath 1925 e.V.
Die Karnevalsfreunde laden zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, den 12. APRIL 2024 um 19 :30 Uhr
in das Bürgerhaus in Girbelsrath, Altwerk 7 ein.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Feststellen der Beschlussfähigkeit
4. Anträge zur Tagesordnung 
 (Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich beim 1. Vor- 
 sitzenden bis zum 5.04.2024 einzureichen)
5. Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2023
6. Jahresrückblick
  a) Session 2023/2024   
  b) Jugendarbeit    
7. Kassenbericht
  a) Senioren   
8. Bericht der Kassenprüfer, sowie Antrag auf Entlastung des  
 Vorstandes
9. Neuwahlen
 a) 1. Vorsitzender  b) 2. Geschäftsführer
 c) 2. Schatzmeister  d) Präsident
 e) Jugendleiterin  f ) Sozialwarte
10. Ergänzungswahlen (für die Dauer von einem Jahr)
  a) 2.Vorsitzender  b) 1.Schatzmeister
  c)1.Geschäftsführer d) Vizepräsident
  e) Jugendsprecher  f ) Pressewart
11. Wahl von zwei Kassenprüfern und einem Vertreter
12. Sommerfest
13. Verschiedenes
14. Abschluss der Jahreshauptversammlung

Sessionsrückblick KG Merzenich
Damensitzung und Kindersitzung 2024
Unsere Damensitzung am 1. Februar 2024 war wieder gespickt 
mit Spitzenkräften des Kölner Karnevals. Unser Prinzenpaar ge-
noss ihren Auftritt und Prinzessin Andrea verfolgte die Sitzung 
mitten unter den 1300 „jecken Wievern“. Wieder mit dabei war 
die Männertanzgruppe „ Die Traumtänzer“ aus Inden, sie brach-
ten wie immer das Zelt zum beben. Den Abschluss machte die 
Dürener Band Zack. 
Die Kindersitzung fand am Sonntag, 4. Februar 2024, unter 
dem Motto „Candyland“ statt. Die Plätze in unserer schön ge-
schmückten Weinberghalle waren wieder sehr gut belegt. Ein 
buntes Programm für und mit den Kindern sorgte für einen schö-
nen Nachmittag mit den beiden Moderatoren Oliver Beyel und 
Charlotte Jahn. Die Tollitäten aus allen Gemeindeteilen waren zu 
Besuch und brachten reichlich Süßigkeiten unters Volk. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die die 
Kindersitzung unterstützt haben. 
Karnevalstage in Merzenich
Einen schönen Tag verbrachten die Gäste an Weiberfastnacht im 
Festzelt an der Bahnstraße. Ob Groß oder Klein, Alt oder Jung, 
alle waren herzlich willkommen und konnten gemeinsam mit der 
KG Jonge vom Berg und den Gesellschaften aus Girbelsrath und 
Golzheim die Eröffnung der tollen Karnevalstage feiern. DJ Mar-
kus Giesen sorgte mit seinem bunten Mix aus Karnevalsliedern 
und Partyhits für Karnevalsstimmung. Als Highlight haben wir 
in diesem Jahr die Dürener Band „ZACK“ verpflichtet, die ein 
tolles Livekonzert boten.
Die Mundartmesse am Samstagabend in der Pfarrkirche St. 
Laurentius in Merzenich wurde wieder sehr stimmungsvoll von 
Pastor Macherey zelebriert. Bekannte kölsche Lieder wurden von 
den Besuchern gemeinsam in der Kirche gesungen. 
Im Anschluss an die Mundartmesse hatten wir in diesem Jahr 
wieder eine Veranstaltung in unserem Vereinslokal Merzenicher 
Brauhaus. Zu neuen und alten Karnevalsliedern wurde zusam-
men gefeiert und geschunkelt. Da in diesem Jahr die Nachfrage 
so groß war, werden wir die Veranstaltung im nächsten Jahr ins 
Festzelt an der Bahnstraße verlegen.
Leider wird unser karnevalistischer Frühschoppen mit dem tradi-
tionellen Prinzenmessen und der großen Verlosung in den letzten 
Jahren nicht mehr so gut besucht. Aus diesem Grund und der 
Verlegung der Samstagsveranstaltung ins Festzelt werden wir im 
nächsten Jahr wenige Veränderungen in unserer Planung vorneh-
men. In diesem Jahr waren nur wenige Gäste beim Frühschoppen 
anwesend , trotzdem fand die Verlosung großen Anklang und der 
Hauptpreis von 300 Euro in bar blieb dieses mal in Merzenich.
Eines der Highlights für unser Prinzenpaar war sicherlich der Ro-
senmontagszug. Bei bestem Karnevalswetter konnte der Zug sich 
pünktlich in Bewegung setzten.
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Am Straßenrand standen wieder viele „Jecke“ und wir konnten 
einiges an Kamelle und Bällen unters Volk bringen.
Unter den Klängen des Tambourcorps Merzenich zogen Elmar 
I. und Andrea I. zusammen mit dem Elferrat ins sehr gut gefüll-
te Festzelt zur Rosenmontagsparty ein. Das Prinzenpaar richtete 
noch einige Worte an das närrische Volk bevor die Party dann 
richtig los ging.
DJ Markus Giesen hatte die Partygemeinde im Griff, so dass bis 
zur Sperrstunde ausgelassene Stimmung im Zelt herrschte.

Bedanken möchte sich die KG an dieser Stelle bei den Landwir-
ten für die Gestellung der Zugmaschinen, bei allen „Wagenen-
geln“ der einzelnen Gruppen sowie allen Zugteilnehmern, sei es 
Verein oder Privatgruppe, für die bunte Gestaltung des Umzugs. 
Des Weiteren gilt ein Dankeschön den Mitarbeitern des Bauhofs 
der Gemeinde Merzenich für das Säubern des Zugwegs.
Jugendabteilung im Rosenmontagszug 2024
Eines der Highlights für die Kinder und Jugendlichen der KG Jon-
ge vom Berg ist die Teilnahme am Rosenmontagszug. Unterstützt 
von zahlreichen Eltern verschönerten wir mit einer stattlichen 
Fußgruppe von 50 Teilnehmern den Rosenmontagszug. Das Mot-
to „Candyland“ spiegelte sich sowohl in den Kostümen als auch 
im bunt geschmückten Begleitfahrzeug wider. Getreu dem Motto 
brachten wir zahlreiche Süssigkeiten unters Volk. Ein herzliches 
Dankeschön gilt Vera Voulon, Anja Menk und Julien Hansche, 
die im Vorfeld bei der Organisation und beim Mischen & Lage-
rung der Kamelle federführend waren. Wir danken auch der Firma 
Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH für die unbürokratische 
Gestellung des Begleitfahrzeugs zum Transport des Wurfmaterials. 

KG Jugendabteilung bei der Zugaufstellung

Aufmarsch Jugendgarde Arena Kreis Düren

Verbandsmeister 2024 Jugend-Tanzpaar Hannah Gohlke &  
Dario Lincks Varona

Verbandsmeisterschaft 2024
Am 25. Februar 2024 fand in der Arena Kreis Düren die Ver-
bandsmeisterschaft im karnevalistischen Tanzsport des Regional-
verband Düren statt. Zahlreiche Aktive der KG Jonge vom Berg 
Merzenich haben sich auf den vorangegangenen Tanzturnieren 
für das große Finale qualifiziert.
Es war ein sehr erfolgreicher Tag für die KG Jonge vom Berg 
Merzenich. Unsere Platzierungen im Überblick:
Alterklasse JUGEND 
Tanzpaare:  1. Platz: Hannah Gohlke/Dario Lincks Varo- 

  na, 239 Punkte = Verbandsmeister
Tanzgarden:  2. Platz: Jugendgarde, 245 Punkte = Vizever- 
  bandsmeister
(Romy Bergsch, Pauline Bläser, Alena Büchel, Luisa Filz, Mara 
Giesen, Hannah Gohlke, Sophia Hansche, Charlotte Klaiber, 
Luise Korda, Dario Lincks Varona, Julia Mathar, Ella Menk, Lara 
Pütz, Pia Pütz, Lynn Siebertz, Julia Sitarski, Katharina Specht)
Tanzmariechen: 1. Platz: Ella Menk, 262 Punkte = Verbands- 
  meisterin
  5. Platz: Alena Büchel, 251 Punkte
Altersklasse JUNIOREN
Tanzgarden:  1. Platz: Juniorengarde, 249 Punkte = Ver- 
  bandsmeister
(Lina Beyel, Lilly Emunds, Jamena Engelbert, Julie Engelbert, 
Mila Gohlke, Anna Heikamp, Lorena Heitkamp, Lilly Klesper, 
Leah Mütz, Emma Seibert, Hannah Thuir, Maximilian Thuir, 
Lara Voulon, Amelie Weber)
Tanzmariechen: 4. Platz: Jamena Engelbert, 262 Punkte
Schautanz:  2. Platz: Junioren-Schautanz, 242 Punkte =  
  Vizeverbandsmeister (siehe Tanzgarden)
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren hervorragenden Plat-
zierungen, ganz besonders natürlich allen Verbandsmeistern. Lei-
der konnte unsere Junioren-Tanzpaar Ella Menk & Maximilian 
Thuir krankheitsbedingt nicht am großen Verbandsfinale teilneh-
men. Ein herzlicher Dank gilt allen Trainerinnen und Trainern, 
die gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen viel Energie, 
Schweiß und Trainingseifer in diese tollen sportlichen Leistungen 
investiert haben.
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Verbandsmeisterin 2024 Jugend-Tanzmariechen Ella Menk

Verbandsmeister 2024 Juniorengarde

Juniorentanzpaar Ella Menk & Maximilian Thuir mit den Trainern 
Tanja Hilgers & Nico Bonn vor der Lanxess Arena, Köln

Norddeutsche Meisterschaft 2024
Eine Woche später fanden, ebenfalls in der Arena Kreis Düren, 
die Norddeutschen Meisterschaften des Bund Deutscher Karne-
val statt. 2 Tanzpaare und 1 Solo-Mariechen der KG Jonge vom 
Berg haben sich auf vorangegangen überregionalen BDK-Turnie-
ren für dieses Finalturnier qualifiziert.
In der Disziplin Jugend-Tanzpaare ertanzten sich Hannah Gohl-
ke & Dario Lincks Varona einen starken 7. Platz. Unser Jugend-
Tanzmariechen Ella Menk war als Nächstes an der Reihe. 12 
Tanzmariechen aus dem Westen, Norden und Osten Deutsch-
lands standen im Wettbewerb zueinander und Ella ertanzte sich 
einen hervorragenden 5. Platz, der die Qualifikation zur Deut-
schen Meisterschaft bedeutete.
Getoppt wurden die bisherigen Leistungen dann von unserem Ju-
nioren-Tanzpaar Ella Menk & Maximilian Thuir. Die Beiden zeig-
ten eine sehr gute Darbietung und erzielten den 2. Platz. Somit 
dürfen sie sich nun Vize-Norddeutsche Meister 2024 nennen.
Deutsche Meisterschaft 2024
Erstmalig waren am Wochenende 9./10. März 2024 Teilnehmer 
von der KG Jonge vom Berg Merzenich bei einer Deutschen 
Meisterschaft. Eine größere Bühne gibt es nicht im Karnevalis-
tischen Tanzsport und alle waren aufgeregt, denn es ging in die 
LANXESS Arena nach Köln, eine der größten Hallen Europas. 
Vor vielen Tausend Tanzsportfans maßen sich die besten Solisten, 
Garden und Schautänze aus ganz Deutschland. Allein die Quali-
fikation war die Erfüllung eines Traums für unsere StarterInnen.
Jugend-Tanzmariechen Ella Menk war in dieser Disziplin die ein-

zige qualifizierte Starterin aus dem Regionalverband Düren und 
ertanzte sich mit einer sehr guten Leistung den 11. Platz.
Bei den Junioren-Tanzpaaren setzte sich die starke Konkurrenz 
aus dem Süden Deutschlands durch, aber Ella Menk & Maxi-
milian Thuir von der KG Jonge vom Berg repräsentierten den 
Regionalverband Düren sehr vorbildlich mit einem hervorragen-
den 7. Platz.
Der Trainerstab um Lynn Hilgers und Lina Martinez (Ella) sowie 
Tanja Hilgers und Nico Bonn (Ella & Maxi) kann sichtlich stolz 
auf die Erfolge ihrer Schützlinge sein. Weiter so!

0170/ 20 66 709

ANSPRECHPARTNER

info@moedersheim.de

Kopernikusstraße 49 
52353 Düren

KONTAKTDATENINFOS

Weitere Beispiele und  
Möglichkeiten im Video unter 

      Instagram:  
reinigungstechnikmoedersheim

PROFESSIONELLE
GRAFFITI-ENTFERNUNG

Düren – Aachen – Köln

Ihr Partner für Reinheit und Sauberkeit

Vorher:

Nachher:

Ralf Mödersheim

REINIGUNGSTECHNIK

+ STEINFLÄCHENSANIERUNG

Unsere Graffiti-Entfernung erfolgt 
durch ein schonendes und umwelt-
freundliches Verfahren ohne den 
Einsatz von aggressiven Chemika-
lien. Sie kann auf den unterschied-
lichsten Materialen vorgenommen 
werden: z.B. Marmor-Granit, Glas, 
Holz, Metall, Naturstein, Haus-
wände usw.

Eine Besichtigung Ihrer Immobilie 
erfolgt kostenlos vor Ort. Nach der 
kompetenten Begutachtung und 
Beratung erstellen wir Ihnen gerne 
ein Angebot zum Festpreis.

Wir lösen jedes Graffiti-Problem
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Ostereiersuchen für Kinder
Ostersonntag, 31. März 2024 ab 15:00 Uhr: OSTEREIERSU-
CHEN FÜR KINDER auf dem FREIGELÄNDE DES MER-
ZENICHER WASSERTURMS, Mühlenstraße 32. Und wer ein 
kleines Schokoladenei sucht, dem bringt vielleicht die Modellei-
senbahn auf der 2. und 3. Ebene des Turms eins! Sollte schlechtes 
Wetter sein, verstecken wir die Eier im Wasserturm.  
Das Ostereierfärben, das Verstecken und das Auffinden durch 
Kinder ist eine schöne Tradition, die wir auf diese Weise ermög-
lichen möchten.    
Schon jetzt danken wir dem Charity-Club Villa Duria, Herrn 
Hermann Josef Werres, sehr herzlich für die freundliche Spende 
der Ostereier! 
Die Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg Stamm St. Laurentius 
Merzenich (DPSG) und der Geschichts- und Heimatverein Mer-
zenich (GHV) sind die Veranstalter. Ansprechpartner: Günther 
Schmitz  schmitzguenther27@gmail.com

Sessionrückblick Girbelsrath
Ein aufregendes und auch teils turbulentes Jahr liegt hinter den 
Karnevals- und Bühnenfreunden Girbelsrath und doch blicken 
wir voller Glück auf eine erfolgreiche Session zurück. 
Die Session begann leider mit einer traurigen Verkündung. Nach 
dem ersten Turnier der Aktiven-Schautanzgruppe „Hot Shots“ 
gab die Gruppe ihre Auflösung bekannt, ein großer Verlust für 
den Verein. Nach vielen gemeinsamen Jahren mit der Gruppe be-
dauert der Verein die Entscheidung sehr, dennoch wünschen wir 
allen Tänzern viel Erfolg auf ihren neuen Wegen. 
Im November startete dann der gesamte Verein mit der Inthro-
nisation der Kinderprinzessin Alexa I. und der Prinzessin Va-
nessa I. in die fünfte Jahreszeit. Hierzu berichteten wir in der  
Januar Ausgabe. 
Trotz der kurzen Session war es uns möglich im gesamten Januar, 
bis hin in den Februar, viele befreundete Karnevalsgesellschaf-
ten bei ihren Veranstaltungen zu besuchen. Gemeinsam mit den 
Prinzessinnen und der tanzenden Jugend verbrachten wir schö-
ne und aufregende Wochenenden auf Tour. Ein herzlicher Dank 
geht an alle Gesellschaften die uns im Empfang nahmen. 
Das Highlight des Jahres war doch wie jedes Jahr das letzte Janu-
arwochenende, an dem wir unsere eigenen Veranstaltungen aus-
richten durften. 
Am Samstag, den 27. Januar fand unsere Kostümsitzung mit 
unserem Präsidenten Daniel Gießen statt. Neben eigenen Kräf-
ten durften wir auch einige Künstler empfangen, die die Halle 
zum Glühen brachten. Bei ausgelassener Stimmung war es wie-
der möglich den Karneval zu feiern, zu singen, zu lachen und 
wieder gemeinsam anzustoßen. Man kann durchaus sagen, der 
Abend war ein voller Erfolg. Wir danken hier auch den befreun-
deten Vereinen aus der Gemeinde für Ihren Besuch. Für unse-
ren Präsidenten Daniel Gießen war dies leider vorerst die letzte 
Kostümsitzung. Lieber Daniel, wir danken dir für viele Jahre der 
gemeinsamen und erfolgreichen Vereinsarbeit und für viele tolle 
und unvergessliche Sitzungen. Wir wüschen dir alles Gute und 
hoffen, dass sich die Wege in Zukunft wieder kreuzen. 
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Schach jetzt neu beim TV Girbelsrath
Auch unsere „grauen Zellen“ wollen gefordert werden. Das 
Schachspiel eignet sich ganz besonders dafür. Was spricht 
dafür, es einmal auszuprobieren? 
Schach ist eine altersunabhängige Aktivität:  Alle Altersgruppen 
- und auch körperlich beeinträchtigte Menschen - können sich 
hier auf Augenhöhe begegnen. 
Nachweislich werden das Gedächtnis, die Konzentrationsfähig-
keit und das logische Denken durch das Schachspiel gefördert. 
Es ist ein hervorragendes Geduldtraining. In einer Zeit, in der 
wir von äußeren Reizen überflutet werden, ist es wichtiger denn 
je zu lernen, diese wenn nötig im Alltag (z.B. in Schule, Studium, 
Beruf etc.) auszublenden. 
Aber am wichtigsten ist: Schach macht wirklich viel Spaß - egal, 
auf welchem Niveau man es betreibt. Die Möglichkeiten sind 
schier unendlich und jede Partie ist aufs Neue faszinierend!
Lust es mal auszuprobieren und ein paar gesellige Stunden mit 
interessanten Menschen zu verbringen?    
Wir freuen uns auf Euch!
Ort:  Besprechungsraum der Maarhalle, Girbelsrath
Die Gruppe befindet sich z. Z. im Aufbau. Der Wochentermin 
kann bei genügend Interessenten noch flexibel festgelegt werden.
Daher bitten wir aus organisatorischen Gründen um telefo-
nische Anmeldung unter T: 0151 22204246 oder per Email: 
info@tv-girbelsrath.com 

Pickleball
Trendsport aus USA

jetzt NEU 
     beim TV 1910 Girbelsrath e.V.

- Neue Ziele - Neues Spiel
Pickleball ist ein Spiel, das Aspekte von Tennis, Tischtennis und 
Badminton kombiniert. Es kann auf einem Platz gespielt werden, 
der halb so groß ist wie ein Tennisplatz, aber bei gleicher Netzhöhe 
oder in einem Badmintonfeld jedoch mit einem stehenden Netz.
Ziel des Spieles ist es,  den Ball über das Netz aufzuschlagen oder 
zurückzuspielen. Die Spieler dürfen den Ball nicht unterhalb der 
Kniehöhe treffen. Ein Spieler darf den Ball nicht zweimal hinter-
einander schlagen, sondern muss warten, bis der Gegner einen 
Schlag ausführt, bevor er erneut aufschlägt. 
Es gibt drei Arten Pickleball zu spielen: Einzel, Doppel und ge-
mischtes Doppel. Beim Pickleball geht es darum, Punkte zu er-
zielen, indem man den Ball über das Netz auf den gegnerischen 
Spielfeldboden  schlägt. Wenn du den Ball schlägst, muss er ab-

prallen bevor er den Boden auf deiner Seite berührt. Du erhältst 
zwei Punkte für einen Schlag in den gegnerischen Rückraum oder 
einen Punkt, wenn du ihn in den gegnerischen Vorraum triffst.
Die Spielregeln sind relativ einfach. Der erste Spieler, der 21 
Punkte erzielt, gewinnt das Spiel. Die Spieler schlagen abwech-
selnd auf, bis ein Spieler den Ball verfehlt (Volley) oder den Ball 
außerhalb des eigenen Feldes schlägt (in dem Fall erhält der Geg-
ner den Punkt).  
Hast du nun Lust auch mal eine neue Sportart zu testen ? Dann 
komm zum TV Girbelsrath!  Pickleball - immer  montags von 
19:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Pickleball ist eine relativ neue Sportart und  ein toller Sport für 
Menschen jeden Alters. Es einmal probieren, das lohnt sich auf 
jeden Fall. Wir bieten Pickleball neben Tischtennis zeitgleich in 
der Maarhalle an. Pickleball Schläger sind vorhanden.
Du kannst beide Sportarten an einem Abend ausüben.  
Weitere Informationen erhältst du unter 015122204246 oder im 
Internet unter www.tv-girbelsrath.com. Hier findet man ausführ-
liche Informationen auch zu anderen Aktivitäten des Vereins.

St.-Sebastianus-
Schützenbruderschaft Merzenich

Ordentliche Mitgliederversammlung vom 20.01.2024
mit Ehrungen und Auszeichnungen
Zu Beginn jeden Jahres feiern wir den Sebastianustag. Am 20. Ja-
nuar besuchten wir gemeinsam mit den Bruderschaften aus Mor-
schenich und Golzheim die heilige Messe um 16 Uhr. Im An-
schluss hatten wir einen kurzen Weg zum Jugendheim um dort 
die ordentliche Mitgliederversammlung abzuhalten. Vor Eintritt 
in die Versammlung gab es noch einen kleinen Imbiss, spendiert 
vom Schützenkaiserpaar Friedhelm und Elfie Ohlemeyer und 
bevor der  1. Schießmeister Frank Breuer die Versammlung mit 
der Begrüßung eröffnet, nutzte er die Gelegenheit, um Ehrungen 
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durchzuführen. Erwin Maurer, Paul Reimer, Kathrin, Simon und 
Julian Breuer feiern in diesem Jahr ihr silbernes Vereinsjubiläum 
und wurden hierfür mit der Ehrennadel und einer Urkunde aus-
gezeichnet. Paul Reimer wurde anschließend durch den General 
Friedhelm Ohlemeyer mit Unterstützung durch den Spieß Georg 
Tönnes zum Oberleutnant befördert.

v.l.n.r.: Kathrin Krosch, Julian Breuer, Erwin Maurer, Simon Breu-
er, Paul Reimer,  1. Schießmeister Frank Breuer

Um 18.20 Uhr eröffnete dann Frank Breuer die Jahreshaupt-
versammlung, mit der Begrüßung aller anwesenden Mitglieder. 
Besonderer Gruß galt den Silberträgern. Da die Ämter Bruder-
meister/in und stellvertretende/r Brudermeister/in noch immer 
vakant sind, wurde zu Beginn der Versammlung ein Versamm-
lungsleiter gewählt. Haier wurde Michael Kreuel vorgeschlagen 
und gewählt. Er führte und moderierte die Versammlung in ge-
wohnt professioneller Art.
Dann wurde in die Tagesordnung eingestiegen, Das Protokoll 
der Letzten Mitgliederversammlung, die Jahresberichte aus den 
Abteilungen und der Kassenbericht gehören zum Standardpro-

gramm, sind aber immer sehr informativ.
Der Vorstand wurde nach dem Bericht der Kassenprüfer entlastet.
In der Tagesordnung folgten dann die Wahlen zum geschäftsfüh-
renden Vorstand. Die Ersatzwahl der/des Brudermeister/in steht 
auf der Tagesordnung. Hier gab es weiterhin keine Kandidaten, 
so dass die Stellen weiterhin vakant sind. 
Kassenprüferin bleibt weiterhin Paul Borschbach, Kathrin Krosch 
scheidet aus, wird zur Wiederwahl vorgeschlagen und einstim-
mig wieder gewählt. Ersatzkassenprüferin Claudia Kreuel schei-
det aus. Vorgeschlagen und gewählt wurde Simon Breuer mit der 
Mehrheit der Stimmen
Im weiteren Verlauf informierte der Vorstand über den Stand 
zum Schützenfest. Das Schützenfest findet in diesem Jahr vom 
28.Juni bis zum 1. Juli 2024 statt. Einige zeitnahe Termine im 
laufenden Jahr wurden angesprochen. Weiterhin wurden noch 
Offiziersthemen und Investitionen besprochen.
Wir freuen uns auf ein Schützenjahr mit euch und hoffen viele 
Gäste bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. Beachtet 
hierzu den Kulturkalender, unsere facebook und Instagram Seite 
sowie unsere Festschrift.
Zum Schützenfest wird es am Freitagabend noch eine Überra-
schung geben. Seit gespannt, es wird „stürmisch“.
Tradition gemeinsam erleben und zusammen feiern, mach mit!

v.l.n.r.: 1. Schießmeister Frank Breuer, Manja Zeyß, Saskia Zeyß, 
Collen Jesuthasan, Joel Kranzdorf, Parham Belmoni, 2. Schießmeis-
ter Florian Czabainka

Jahreshauptversammlung TV Merzenich

Der TV-Merzenich 1882 e. V. lädt am 
Dienstag, den  16.04.2024 um 20:00 Uhr,

 zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. 
Sie findet statt: im Bürgerhaus, Lindenplatz, in der Altenstube 
Die fristgerechte Einberufung der Jahreshauptversammlung er-
folgt gemäß § 13 Abs. 3 unserer Satzung. 
Die Tagesordnung lautet:
 1) Begrüßung
 2) Beschlussfähigkeit gem. § 13 Abs. 5 der Satzung
 3) Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
 4) Bericht des Vorstandes nebst Kassenbericht
 5) Kassenprüfbericht
 6) Aussprache zu den Berichten
 7) Entlastung des Vorstandes
 8) Ausblick
 9) Sonstiges
Der Vorstand freut sich über eine rege Beteiligung an der Jahres-
hauptversammlung, da wir hier die Wünsche und Vorstellungen 
unserer Mitglieder erfahren und in unsere Vorstandsarbeit ein-
fließen lassen können. 
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Karnevals- und Bühnenfreunden 
bei den Meisterschaften

An den vergangenen Wochenenden wurden die Karnevals- und 
Bühnenfreunde durch ihre Tanzmariechen Joy Mülleneisen und 
Maja Buchna bei den Verbandsmeisterschaften und den Nord 
Deutschen Meisterschaften im karnevalistischen Tanzsport ver-
treten. Wir berichteten hierzu in der vorherigen Ausgabe. 
Nun liegen die Tanzturniere hinter uns. Voller Stolz dürfen wir 
euch die Ergebnisse hier verkünden. 
Maja Buchna hatte sich für die Verbandsmeisterschaften des 
Kreises Düren qualifizieren. Nach einem wunderschönen letzten 
Tanz der Session konnte Maja sich mit 261 Punkten (bei 5 Juro-
ren) bei den Ü15-Mariechen den neunten Platz sichern. 
Joy Mülleneisen, ebenfalls qualifiziert für die Verbandsmeister-

schaft konnte sich dort mit einem grandiosen Tanz und 259 
Punkten den dritten Platz der Jugend Mariechen sichern. Für Joy 
ging es eine Woche später noch einmal an den Start. Auf den 
Norddeutschen Meisterschaften durfte auch Joy ein letztes Mal 
für diese Session ihren Tanz zum Besten geben und erzielte mit 
411 Punkten (bei 7 Juroren) den 7. Platz. Leider zog der 7. Platz 
für Joy keine Qualifikation zur deutschen Meisterschaft nach 
sich, da sich in der Kategorie Jugend Mariechen nur die ersten 
fünf Plätze qualifizieren. 
Wir sind sehr dankbar, dass unsere Mariechen uns als Verein 
so toll repräsentiert haben. Wir sind unglaublich stolz auf eure 
Leistungen, ihr habt wirklich alles gegeben! Und unabhängig von 
Qualifikationen und Punkten gehört ihr zu den besten Marie-
chen Dürens/Nord Deutschlands. Das kann sich sehen lassen 
und für uns als Verein seid ihr ohnehin Sieger der Herzen! 

St. Lambertus Schützenbruderschaft 
Morschenich eV

Ausbildung Erste-Hilfe
Anfang März fand im BWZ ein Erste-Hilfe-Kurs, für die Vor-
standsmitglieder und Gruppenleiter der St. Lambertus Schützen-
bruderschaft statt. Einen Samstag lang hieß es, gut aufpassen und 
zuhören aber auch die Praxis wurde ausgiebig geübt. Der Zeit 
verging wie im Flug, ein leckeres Mittagessen für alle Teilneh-
merInnen wurde gereicht, und am Ende des Tages fühlten sich 
alle wieder fit und sicher genug, um im Notfall als Ersthelfer und 
Ersthelferin zur Verfügung zu stehen.
Wir bedanken uns beim Dozenten des Malteser Hilfsdienstes für 
die kompetente Durchführung des Kurses und die Beantwortung 
der vielen Fragen, aber auch bei den Damen, die für das leckere 
Mittagessen zuständig waren.
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Sonstiges
Golzheimer Geschichte:

Merzenicher Erbwald Teil 2
von Rektor Sommer, Merken
Quelle: Heimatblätter (Beilage zur Dürener Zeitung)
vom 07.01. und 21.01.1932
Auszug:
Die Urteilsbegründung stützt sich auf ein Sachverständigengut-
achten, in dem es heißt, dass: „wegen der großen Verschiedenheit 
des Holzbestandes und der Bodenqualität des Waldes, einzelne 
Ritter von nur einem Morgen, also mit verhältnismäßig vie-
lem Holze, und andere dagegen mit einem Flächenrume bis zu 
8 Morgen, also mit wenig Holz, gebildet werden müssten, wo-
durch diese letztere Lose, falls der Boden sich nur einigermaßen 
zur Ackerkultur eignete, einen sehr bedeutenden Mehrwert als 
die größtenteils in Holz abgeteilten haben würden.“ Daraus er-
hellt, dass wir nicht Land-, sondern Holzmaße vor uns haben. 
An mageren oder sumpfigen Stellen stehen nur wenig Stämme, 
oft nur wenig raumfülliges Unterholz,  sodass unter Umständen 
8 Morgen Boden nötig sind, einen Ritter Holz zu erzeugen, dem 
bei gutem Boden und dichtem Bestande andernorts schon ein 
Morgen hervorbringt. Wir sehen aber auch in dieser Tarierung, 
dass der Wald für die Viehwirtschaft keine Bedeutung mehr 
hatte, man tariert nur den Holzwert nach Klauen und Rittern. 
Was sind das nun für Maße? Wenn wir an die alte Waldwirtschaft 
denken, kann es anders nichts gewesen sein als fest geschichtete, aus 
Stamm- und Altholz bestehende Holzhaufen von bestimmtem 
Ausmaßen. Aus der Angabe der Sachverständigen, dass ein Ritter 
Holz im günstigsten Falle auf einem Morgen wüchse, lassen sich 
die Maße annähernd errechnen. Nimmt man den Rauminhalt an 
Stamm- und Althaus eines Baumes - alle Holzarten durcheinan-
der gerechnet – zu durchschnittlich 2 bis 2 ½ Raummeter an und 
rechnet bei gutem Bestand etwa 25 Bäume, einschließlich Unter-
holz, für den Morgen, so ergibt das ca. 55 Raummeter Holz für 
den Ritter. …
Berechnungen auf anderen Berechnungsgrundlagen kommen fast 
genau zu dem gleichen Resultat, nämlich zu 53,42 bzw. 53,77 

Raummeter. Setzen wir den Ritter also auf rund 54 Raummeter, 
dann hat die Klaue rund 12 Raummeter.
In der Liste der Erbberechtigten fällt zunächst zweierlei auf: ein-
mal die große Zusammenballung der Berechtigten und dann 
die weit verstreuten Wohnsitze der Berechtigten. Die Berech-
tigten sind, wie schon der kleine Auszug zeigt, äußerst unter-
schiedlich; sie gehen von 35 Ritter, also ca. 1900 Raummeter bis 
hinab zu 1/16 Klaue = ca. 4/5 Raummeter. Und die Erbberech-
tigten verteilen sich auf 45 verschiedene Wohnplätze. Es wohnten 
von ihnen in Merzenich 73, in Buir 19, in Golzheim 27, in 
Eschweiler ü. F. 15, in Girbelsrath 9, in Morschenich 5, in 
Düren 42, in Binsfeld 7, in Kelz 8 und in Distelrath 3; die übri-
gen 67 Erben verteilten sich noch auf 35 verschieden Städte und 
Dörfer bis nach Baden, Holland und Belgien hinein. Das Erb-
eigentum an dem Wald war doch ursprünglich so verteilt, wie das 
Holznutzungsrecht am Bürgerwald: nur die Bewohner der betei-
ligten Dörfer hatten ein Recht. Es kämen als solche zunächst nur 
Merzenich, Golzheim, Morschenich und Buir in Frage weil 
nur diese am Bürgerwalde berechtigt waren. Wir sehen aber aus 
der Urkunde, dass nicht nur Kirchen, Pfarreien und Arme dieser 
4 Dörfer an dem Erbwalde berechtigt waren, sondern das auch in 
Eschweiler ü. F. die Kirche und in Girbelsrath die Kapelle in 
gleicher Weise berechtigt waren. Daraus folgt einmal, dass dieses 
Recht auf Erb und Eigen an dem Walde zu einem späteren Zeit-
punkt entstanden sein muss, als das eigentliche Bürgerwaldrecht, 
und zwar zu einer Zeit, als dieses schon ziemlich verblasst war, 
und dann, dass die Kirche in Eschweiler und die Kapelle in Gir-
belsrath spätere Gründungen von Golzheim resp. Merzenich aus 
gewesen sein müssen und deshalb von den Mutterkirchdörfern 
aus mit Ritter und Klauen im Erbwald bedient wurden. Da ju-
ristische Personen keines anderen Ortes aufgezählt werden, muss 
man als sicher annehmen, nur die genannten 6 Orte und ihre 
Einwohner an dem Walde erbberechtigt waren. Vielleicht käme 
noch Haus Rath hinzu, das auch am Rande des Waldes lag und 
mit 13 Ritter und 2 3/3 Klauen beteiligt war. In den genannten 7 
Ortschaften, Haus Rath mitgerechnet, wohnten 1840 auch noch 
über die Hälfte aller Berechtigten. Die Berechtigungen sind wohl 

Jahreshauptversammlung des 
BSC Girbelsrath

Am Donnerstag, den 07. März 2024 um 19.30 Uhr fand die Jah-
reshauptversammlung des BSC 1962 Girbelsrath e.V. im Vereins-
lokal Uhlemann/Heinen statt. 
Nach den Abteilungsberichten und dem Bericht der Kassenprü-
fer Hubert Fuß und Konrad Oepen konnte der bisherige Vor-
stand entlastet werden. Die turnusgemäß durchzuführenden 
Neuwahlen ergaben einige Veränderungen. Vier langjährige Vor-
standsmitglieder Edgar Jütten, Manfred Kurth, Hubert Fuß und 
Friedel Geuenich traten nicht mehr zur Neuwahl an. Besonders 
erwähnenswert ist, dass Friedel Geuenich 32 Jahre im Vorstand 
tätig war, davon war er 28 Jahre Vorsitzender.
Der Vorstand setzt sich nun für die kommenden zwei Jahre wie 
folgt zusammen:

 1. Vorsitzender  Jörg Weyer
 2. 2. Vorsitzender                        Herbert Becker
 3. Geschäftsführer                       Jürgen Muhr
 4. Schatzmeister                          Hans Pedde
 5. Sportwart                                Jörg Weyer
 6. Presse und Sozialwart              Herbert Becker
 7. Kassenprüfer                           Hubert Fuß und 
 8. Kassenprüfer                           Konrad Oepen

Nach den Neuwahlen bedankte sich Jörg Weyer im Namen seiner 
Vorstandskollegen
für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Jürgen Muhr plant eine Vereinstagesfahrt für dieses Jahr, ebenfalls 
eine mehrtägige Fahrt für 2025. 
Sportwart Jörg Weyer teilte mit, dass wir in den nächsten Wo-
chen einen Vergleichskampf
mit dem BSC DN 58 planen. 
Der Maar-Cup findet wieder im Juni in unserer Spielstätte statt. 
Das diesjährige Silvesterturnier ist terminiert auf den 29.12.2024.
Unser diesjähriges Clubfest findet als Frühstück im Vereinslokal statt. 
Der Termin wird voraussichtlich im November 2024 sein.
Es wurden durch Friedel Geuenich und Jörg Weyer die Herren 
Jürgen Hansen mit der bronzenen Ehrennadel der DBU und 
Konrad Oepen mit der silbernen Ehrennadel der DBU für ihre 
langjährigen Mitgliedschaften geehrt. Beide erhielten darüber hi-
naus die entsprechenden Urkunden. 
Folgende Mitglieder erhielten beim Clubfest 2023 bereits die Eh-
rennadel und die Urkunden der DBU:
Jörg Weyer,  Hubert Fuß, Josef Muhr, Manfred Kurth, Matthias 
Reimer, Claudia Coenen und Heinz Wirtz in Silber, Edgar Jüt-
ten, Jürgen Muhr und Herbert Becker in Gold.
Der scheidende Vorsitzende Friedel Geuenich bedankte sich bei 
allen Mitgliedern für das langjährige Vertrauen in seiner 32-jähri-
gen Vorstandsarbeit und wünschte dem neuen Vorstand eine gute 
Hand bei der Führung des Vereins. 
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ursprünglich gleich groß gewesen, d. h. jedes Haus, wo Rauch 
aufstieg, hatte gleiche Nutzung am Walde. …
Die Aufteilung der Erbberechtigten in der Urkunde gibt uns 
auch ziemlich sicheren Aufschluss über die Lage und ehemalige 
Ausdehnung des Merzenicher Erbwaldes. Wie zu Anfang ge-
sagt, steht noch ein kleiner Teil des Waldes; die Neußer Bahnlinie 
führt mitten hindurch. Auf einer alten Karte vom Jahre 1856 fin-
de ich auch noch ein ziemlich großes Waldstück zwischen Kölner 
Bahnlinie und Kölner Chaussee gleich westlich vom Wolfskauler 
Hof eingezeichnet von schätzungsweise 300 Morgen Größe, das 
heute ganz verschwunden ist. …
Nachdem nun die Berechtigungen der Einzelnen feststanden und 
gerichtlich anerkannt waren, ordnete das Landgericht durch Vor-
bescheid vom 5. Juli 1838 an, das nunmehr zur Teilung des Wal-
des auf gemeinschaftliche Kosten geschritten werden solle. Zu 
dem Zwecke übertrug das Gericht einer Sachverständigen-Kom-
mission, bestehend aus dem Regierungs- und Forstrat Steffens in 
Aachen, dem Forstadministrator Pioletti zu Hambach und dem 
Förster Peter Wirtz zu Morschen ich, die Aufgabe, den Wald ab-
zuschätzen und über dessen Teilbarkeit oder Unteilbarkeit ein be-
gründetes Gutachten zu erstatten. Die Sachverständigten wurden 
am 16. Aug. 1838 vereidigt und reichten am 5. Juni 1839 das 
verlangte Gutachten dem Gerichte ein. Nun ließ das Gericht sich 
Zeit, das Gutachten zu studieren bis zum 6. Dez. 1839. An dem 
Tage kam es zur zweiten mündlichen Verhandlung. Das Gutach-
ten wurde vorgelegt, aber zu einer Einigung kam es noch nicht, 
weil der Anwalt der verklagten kleineren Gruppe, die keine Auf-
teilung in natura wollte, die Einwendung machte, die Gutachter 
hätten sich nicht darüber geäußert, ob der Wald sich auch „be-
quem“ in die erforderliche Anteile Lose verteilen ließe. …
Der Einwand musste anerkannt werden, und so erhielten die 
Gutachter den Auftrag, in einem zweiten Gutachten sich über 
diese Frage auszusprechen. Am 1. Febr. 1840 kamen die Gut-
achter nun in der Wohnung des Försters zusammen, fassten dort 
das neue Gutachten ab, und reichten es am 7. Februar dem Ge-
richte ein. Auf diese Gutachten stützt sich im wesentlichen der 
Gerichtsentscheid. Danach haben die Gutachter die Möglich-
keit verneint, den Erbwald ohne Nachteile in natura aufzuteilen. 
Sie erklärten, es sei höchstens eine Aufteilung in Ritter möglich, 
aber es käme dann die oben gezeichnete Ungerechtigkeit heraus, 
wobei möglicherweise der eine für seinen Ritter acht mal so viel 
Land erhalte als der andere, wenn der Wald gerodet würde. Dann 
könnte man die Ritter mengenmäßig,  nicht aber wertmäßig 
gleich groß machen. …
Eine Aufteilung in natura war also nicht völlig gerecht durchzu-
führen, deshalb entschied sich das Gericht im Sinne des Ge-
setzes zu einer öffentlichen Versteigerung, weil nur so völlige 
Gleichheit gewahrt werden konnte. Diese habe auch wie die Be-
gründung ausführt, den Vorteil, dass sich jeder dort ankaufen 
könne, wo ihm das Land genehm liege. …
Und endlich müssten die 83 Ritter, die die Klauenberechtigun-
gen zusammen ausmachten, doch versteigert werden. Das Urteil 
vom 12. März 1840 lautet demnach: „Aus diesem Erfinden bestä-
tigt das königliche Landgericht die Statt gehabte Expertise (Gut-
achten), in so weit sie die Abschätzung des Merzenicher Waldes 
betrifft; erkennt sodann für Recht, dass der besagte Wald sich 
nicht füglich in die erforderlich Anzahl von Losen zerlegen las-
se; verordnet demzufolge dessen Licitation (Verkauf ) und gibt zu 
diesem Behufe den Experten auf, in einem neuen Berichte die Art 
und Weise des Verkaufes zu bestimmen.“
Wann und wie der Verkauf stattfand, entzieht sich der Kenntnis 
des Verfassers. 
Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller

Wichtige Etappe in der Entwicklung 
der Tagebaufolgelandschaft

Mit dem vorgezogenen Kohleausstieg wird sich die Landschaft 
rund um den Tagebau Hambach sichtbar verändern: Ab 2030 ent-
steht durch die Zuleitung von Rheinwasser über 40 Jahre hinweg 
einer der größten Seen Deutschlands. Das ursprünglich geneh-
migte 8.500 Hektar große Abbaugebiet entwickelt sich Schritt für 
Schritt zu einer vitalen und lebenswerten Seelandschaft.
Neuland ist, wenn ein Plan ein großes Ganzes wird
Der interkommunale Rahmenplan Hambach beschreibt, wie die 
Folgelandschaft aufgewertet werden soll und der größte Tagebau im 
Rheinischen Revier den Weg ins Morgen findet. Im NEULAND 
HAMBACH sollen Themen wie Städtebau, Biotopverbund, Tou-
rismus, Mobilität, Landwirtschaft und die Produktion erneuer-
barer Energien ein produktives Ganzes bilden. Besondere Orte in 
unmittelbarer Nähe des zukünftigen Hambach Sees sollen schon 
früh erlebbar werden und Freizeit-, Kultur und Sportnutzungen 
sowie touristische Angebote anbieten. So soll beispielsweise das be-
stehende Wegenetz der größtenteils bewaldeten Sophienhöhe für 
naturnahen Tourismus zum Wandern, Reiten und Radfahren aus-
gebaut werden. Am Rand der Goldenen Aue ist ein Besucher- und 
Informationszentrum geplant, das mit Aussichtspunkten, Ausstel-
lungen und gastronomischem Angebot ein Startpunkt für Ausflüge 
in die Rekultivierung sein und einen weiten Panoramablick über 
den Hambach See, die Ausläufer der Eifel bis nach Köln bieten 
wird. Ein besonderes Highlight werden die Inszenierungsanlagen 
am zukünftigen Einleitbauwerk bei Elsdorf, wo das Einlaufen des 
Rheinwassers am dem Jahr 2030 zu beobachten sein wird.
Bürgewald und Uferbereich
Großzügige Bereiche rund um den Tagebausee bleiben der natür-
lichen Sukzession, Biotopentwicklung und Erholung vorbehalten. 
Am Seeufer bei Bürgewald sollen mit ansteigendem Wasserspiegel 
mit einem naturnahen Wiesenstrand, einer Halboffenlandschaft 
mit Bäumen und Sträuchern sowie einem kleinen Bootsanleger 
möglichst früh naturnahe Erholungsbereiche entstehen. Dies wird 
im Einklang mit der umgebenden Naturlandschaft erfolgen, da 
der etwa 380 Meter breite Uferbereich auch der Biotopverbindung 
zwischen dem Hambacher Forst und dem Merzenicher Erbwald 
dient. Für die Wiederbelebung des Ortes werden seit diesem Jahr 
ein neues Leitbild sowie ein städtebaulicher Masterplan erarbeitet, 
die neue Funktionen, nachhaltiges Bauen und den Erhalt denk-
malpflegerisch bedeutsamer Gebäude verbinden. Sobald dies berg-
rechtlich möglich ist, könnte das wiederbelebte Dorf auch baulich 
an den entstehenden Hambach See heranwachsen.
Der Rahmenplan Hambach wurde am 22. Februar in der NOCA-
Halle in Niederzier rund 250 Gästen aus Politik, Verwaltung und 
der Bevölkerung vorgestellt. Als informelle Planung fließt er in den 
Braunkohlenplan sowie den neuen Regionalplan.
Mehr Informationen und Details zu den Planungen rund um den 
Tagebau Hambach gibt es unter www.neuland-hambach.de/rah-
menplan. Hier kann auch die Broschüre zum Rahmenplan Ham-
bach heruntergeladen werden.
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Zwei Millionen Euro für 
„Unternehmen Revier“

Insgesamt zwei Millionen Euro stellt das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) auch in diesem Jahr 
für das Bundesmodellprogramm „Unternehmen Revier“ dem 
Rheinischen Revier zur Verfügung. Der nächste Stichtag, zu dem 
Unternehmen aus dem Revier Ihre Vorhaben einreichen können, 
ist der 19. April 2024.
Mit bis zu 200.000 Euro (Verbundvorhaben bis zu 800.000 
Euro) können neuartige Projekte, die auf den Strukturwandel im 
Rheinischen Revier einzahlen, mit den Mitteln des BMWK ge-
fördert werden. In dieser Förderperiode liegt der Fokus auf Pro-
jekten von und mit kleinen und mittelständischen Unternehmen 
im Rheinischen Revier. Interessierte können sich ab sofort in 
einem zweistufigen Verfahren bewerben.
Der diesjährige Aufruf ist themenoffen, jedoch werden insbeson-
dere Projekte mit dem Schwerpunkt „nachhaltiges Wirtschaften“ 
gesucht. Das können Projekte sein, die Rest- und Abfallstoffe in 

der Produktion innovativ nutzen, Maßnahmen, die zu Energie- 
und Ressourceneinsparungen führen oder die Einführung neuer, 
nachhaltiger Produkte.
 „Ich kann Unternehmen nur ermutigen, sich am Programm 
zu beteiligen und so die Chance zu nutzen, neue, kreative und 
innovative Lösungsansätze zu entwickeln und damit neue Ge-
schäftsmodelle zu erschließen. Vor allem geht es darum, sich als 
Unternehmen zukunftsfähig aufzustellen und somit dem Struk-
turwandel präventiv zu begegnen,“ so Bodo Middeldorf, Ge-
schäftsführer der Zukunftsagentur.
Bei der Entwicklung von Ideen erhalten die Unternehmen Unter-
stützung: Die Zukunftsagentur Rheinisches Revier bietet sowohl 
Informationsveranstaltungen als auch individuelle Beratung an. 
„Das Besondere an diesem Förderprogramm ist, dass sowohl In-
vestitionen als auch Personalkosten förderfähig sind. Ein unter-
nehmensgetriebenes Projekt kann also ganzheitlich konzipiert 
und gefördert werden – und das im Vergleich zu anderen Förder-
programmen recht schnell,“ erklärt Philipp Koerfer, Ansprech-
partner für „Unternehmen Revier“ bei der Zukunftsagentur 
Rheinisches Revier, die Vorteile des Programms.
Zur Teilnahme ist ein Beratungstermin mit der Zukunftsagentur 
verpflichtend, die gemeinsam mit den interessierten Unterneh-
men die Fördermöglichkeiten und Perspektiven einer Projekt-
idee auslotet und eine Strategie zur Umsetzung des Vorhabens 
erarbeitet. Ideen, die noch in den Kinderschuhen stecken, kön-
nen gemeinsam mit der Zukunftsagentur auf die nächste Ebene 
gehoben werden.
Termine für Beratungstage
Die Zukunftsagentur steht für individuelle Fragen auch außer-
halb der Informationsveranstaltung zur Verfügung.
Alle Interessenten werden gebeten, sich frühzeitig mit Terminwün-
schen unter unternehmen-revier@rheinisches-revier.de zu melden.

Zweite Öffentlichkeitsbeteiligung: 
4. Runde zur Aufstellung des Lärmaktionsplans für die Ge-
meinde Merzenich
Nach der neuen EU-Umgebungslärmrichtlinie sind die Kommu-
nen dazu verpflichtet, alle fünf Jahre Lärmaktionspläne aufzustel-
len. Grundlage für die Erstellung dieser Lärmaktionspläne bilden in 
Nordrhein-Westfalen die durch das Landesamt für Natur-, Umwelt- 
und Verbraucherschutz NRW (LANUV NRW) veröffentlichten 
Lärmkarten für Kommunen außerhalb von Ballungsräumen. 
Für den Straßenverkehrslärm erfasst sind in den Lärmkarten stark 
befahrene Hauptstraßen (in der Regel Bundesautobahnen, Bun-
desstraßen und Landesstraßen) mit einem Verkehrsaufkommen 
von mehr als drei Millionen Fahrzeugen pro Jahr. 
Für die Gemeinde Merzenich besteht die Verpflichtung bis zum 
Sommer 2024 einen Lärmaktionsplan für die betroffenen Stra-
ßen- sowie Schienenabschnitte aufzustellen und zu beschließen. 
Die Lärmaktionsplanung für Haupteisenbahnstrecken des Bun-
deserfolgt durch das Eisenbahn-Bundesamt.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung ist ein wesentlicher Bestandteil 
der Lärmaktionsplanung. Zur frühzeitigen Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger wurde im Zeitraum vom 05. Dezember 
2023 bis zum 14. Januar 2024 über die Aufstellung des neuen 
Lärmaktionsplanes informiert und die Möglichkeit zur Mitwir-
kung gegeben.
Im zweiten Teil der Öffentlichkeitsbeteiligung werden die Ergeb-
nisse der Lärmkartierung für die Gemeinde Merzenich erneut auf 
einer Online-Plattform des Landes Nordrhein-Westfalen für Be-
teiligungen der Öffentlichkeit dargestellt und Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit gegeben, zum Entwurf des Lärmaktions-
planes und den darin festgestellten Maßnahmen Stellung zu neh-
men. Nach Auswertung der Stellungnahmen und der Erstellung 
des finalen Lärmaktionsplans mit Maßnahmen zur Verringerung 
der Lärmbelastung erfolgt die finale Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat. Hier wird der Lärmaktionsplan präsentiert. Die 
Beteiligung zum Lärmaktionsplan der Gemeinde Merzenich er-
folgt über das Online-Portal „Beteiligung NRW“:
https://beteiligung.nrw.de/portal/merzenich/startseite
Die Möglichkeit zur Stellungnahme ist bis zum 26.04.24 mög-
lich. Anonyme Stellungnahmen sind nicht möglich.
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Folierung
Car Wrapping
KfZ-Beschriftung

Werbetechnik
Sichtschutz / Dekor
Schaufenster-Werbung

Möbelfolierung
Sonnenschutz

02421 / 69 79 6 - 46
info@foliendesign-dueren.de
www.foliendesign-dueren.de

Wir folieren 
Ihre Welt
Porschen Foliendesign GmbH

0 24 21 / 69  79 6 - 40
info@porschen-media.de
www.porschen-media.de
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WERBETECHNIK ·  
WERBEMITTEL

DRUCK · VERLAG ·  
LETTERSHOP

NEUER LOOK,  
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WIRD PORSCHEN MEDIA
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Merzenicher Ratsfraktion
Merzenicher Ratsfraktion

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

DIE LINKE

Gerd Hartmut Krings

E-Mail: hartmut.krings@gmail.com
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